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Nachgefragt
Der Kreis Warendorf

will‘s wissen: Wie und
womit sind die Bür-
ger auf den Straßen

unterwegs?
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Deutschland
erlaubt Einreise
Gestern sind in München
die ersten Flüchtlinge ein-
getroffen, die von Ungarn
nach Deutschland einrei-
sen dürfen. Tausende wei-
tere Menschen werden am
Wochenende erwartet.
Weltblick

FlüchtlingeFlüchtlinge

Heute gegen
Schottland
Nach einem grandiosen
Sieg über die polnische
Mannschaft will die DFB-
Auswahl die EURO-Quali
fix machen. Sport

EM-QualiEM-Quali

Großer Kamp 9 · Ostbevern

ausgefallene
Blusen

ab 89,95 Euro

in Ostbevern
Ihr Modepartner

PROSPEKTE

02504-690 2301

mit der
sicher verteilen.

Landfleischerei
Otto Reckermann
Schirl 61 · 48346 Ostbevern
Telefon: 0 25 32-5375
Fax: 0 25 32-79 94
www.landfleischerei-reckermann.de

Partyservice

Wir bringen Ihnen
das Restaurant
nach Hause!

Radlader, Bagger, Walze, Stampfer: Auf dem Hof am
Graf-Zeppelin-Ring 49 reiht sich Baumaschine an Bau-
maschine.
Das stetig wachsende Fahrzeugangebot gehört zum
Unternehmen KÜHN,das sich seit dem 1. April mit einem
interessanten Geschäftskonzept an alle Baubegeisterten
und „Selbermacher“ wendet. Denn die vielfältigen Ge-
räte für den Garten-, Straßen- und Baustellenbereich
kann man bei KÜHN nicht nur kaufen, sondern auch
kurzfristig ausleihen – zu attraktiven Mietkonditionen.

„Unser Angebot richtet sich vor allem an diejenigen,

die eine kostengünstige Alternative zum Kauf einer
Baumaschine suchen und Wert auf Zuverlässigkeit und
modernste Standards legen“, erklärt Thorsten Kühn,
der das Unternehmen zusammen mit seinem Bruder
Frank leitet. „Unsere Maschinen werden nach jedem
Einsatz geprüft, gereinigt und erst nach eingehender
Wartung wieder vermietet. Die Maschine ist also bei
Auslieferung immer in einem einwandfreien Zustand
und sofort einsatzbereit.“

Neben einem sehr guten Preis-Leistungs-Verhältnis
spielt auch der Service-Gedanke bei KÜHN eine beson-

dere Rolle: „Da unser Angebot neben Baumaschinen
eine große Auswahl an weiteren Baugeräten und
Zubehör wie etwa Beleuchtungsträger, Heiztechnik
oder Anhänger bereithält, können sich die Kunden bei
uns je nach Bedarf ein individuelles Paket zusammen-
stellen. Auf Wunsch bieten wir außerdem einen
kostengünstigen Lieferservice direkt zur Baustelle“, so
Thorsten Kühn.

Weitere Informationen über KÜHN erhalten Sie ab so-
fort auf der neuen Internetseite:
www.kuehn-baumaschinen.de.

Männerspielzeug zum Mieten
KÜHN eröffnet neuen Baumaschinen-Mietpark in Ostbevern

Anzeige
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Sommerfest des
Netzwerks Inklusion

KREIS WARENDORF. Das
Netzwerk Inklusion im
Kreis Warendorf lädt für
den kommenden Samstag
(12. September) von 14 bis
18 Uhr zu einem Sommer-
fest ins Jugendzentrum Ost
(Wetterweg 7) in Ahlen ein.
Bei dieser Gelegenheit wer-
den die Organisatoren sich
und ihre Arbeit bei einer
interaktiven Ausstellung
vorstellen. Wer mehr erfah-
ren möchte, ist herzlich
willkommen. Natürlich
wird es auch ein buntes
Rahmenprogramm für Kin-
der geben.

Workshop für
Existenzgründer

KREIS WARENDORF. Ba-
siswissen bietet das Starter-
center NRW der gfw – Ge-
sellschaft für Wirtschafts-
förderung im Kreis Waren-
dorf mbH Interessierten am
Dienstag (8. September,
17.30 bis 19 Uhr) in der Ge-
schäftsstelle Beckum (Vor-
helmer Straße 81). Themati-
siert werden sowohl grund-
sätzliche Fragen zur Selbst-
ständigkeit als auch zu
Rechts- und Finanzierungs-
möglichkeiten. Anmeldung
für den kostenlosen Work-
shop: ! 0 25 21/8 50 50
oder www.gfw-waf.de.

Wechsel der
Verantwortung
Flüchtlingsnotunterkunft mit neuem Träger

BECKUM. Seit dem 1. Sep-
tember übernimmt das Kol-
ping-Bildungswerk (Diöze-
sanverbandMünster) die so-
ziale Betreuung der Flücht-
linge sowie Verwaltungs-
und Hausmeistertätigkeiten
derNotunterkunft in der Re-
genbogenschule in Beckum.
Den entsprechenden Ver-
trag unterzeichneten Land-
rat Dr. Olaf Gericke, Ord-
nungsdezernentin Petra
Schreier sowie Uwe Slüter,
Diözesangeschäftsführer

des Kolping-Bildungswerks.
Schon in den vergangenen
Wochen waren Betreuungs-
kräftedesKolping-Bildungs-
werks in dieser Unterkunft
unterstützend im Einsatz.
„Mit dem Kolping-Bil-

dungswerk haben wir einen
zuverlässigen Träger beauf-
tragt, dessen Arbeit sich hier
bereits bewährt hat“, sagte
Landrat Dr. Olaf Gericke
und dankt gleichzeitig allen
Mitarbeitern, ehrenamtli-
chenHelfernund Spendern.

Foto: dpa
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Am Dienstag istAm Dienstag ist
WeltalphabetisierungstagWeltalphabetisierungstag

Von Florian Levenig

Übermorgen, am 8. Septem-
ber, ist Weltalphabetisie-
rungstag. Eine gute Gelegen-
heit, darauf hinzuweisen,
dass bundesweit 7,5 Millio-
nen Erwerbstätige kaum le-
sen und schreiben können.

MÜNSTERLAND. Erschre-
ckend ist diese Zahl, weil sie
nicht annähernd so hoch
sein müsste. Weil der Groß-
teil nicht unter Legasthenie,
einer anerkannten Behinde-
rung, leidet, sondern es
meist in jungen Jahren ver-
säumt hat, die Buchstaben
richtig zu sortieren. Noch in
der Grundschule, etwa in
den Klassen eins bis drei,
werde die entsprechende
Basis gelegt, weiß Tim Tjett-
mers vom Bundesverband
Alphabetisierung in Müns-
ter. Wer dort nicht mit-
kommt, werde oft dauerhaft
abgehängt.
Selbst in Münster, einer

Stadt mit enormem Bil-
dungsgrad, geht man von
25000 Analphabeten ver-
schiedenen Grades aus. So
wie die Dame, nennen wir
sie Frau Müller, die zum ers-
ten Mal in ihrem Leben
einen Elternsprechtag be-
sucht hat.Und, sagt sie, zum
letzten Mal. Bis dahin hatte
ihr Ex-Partner diesen Part

übernommen. Ihren Na-
men schreiben könne sie,
aber nur sehr langsam. Des-
halb bat sie, unter einem
Vorwand, eine Sitznach-
barin, ihre Anwesenheit
schriftlich zu bestätigen.
Analphabeten sind laut

Tjettmers sehr kreativ, wenn
es darum geht, ihr Defizit zu
überspielen. Oftmals seien
sie besonders kommunika-
tiv. Weil so kaum jemand
auf den Verdacht komme,
der Betroffene sei des Lesens
und Schreibens nichtmäch-
tig. In der Schule haben sie
womöglich abgeschrieben.
Oder die Lehrer, auch nur
Menschen, bei der Beno-
tung ein Auge zugedrückt.
Gut gemeint, findet Tjett-

mers. Aber keine Lösung:
„Die Lehrer müsste man
stärker für das Thema sensi-
bilisieren. Damit sie recht-
zeitig einhaken, wenn sie
merken, dass einer nicht
mitkommt.“ Erwachsenen
später Rechtschreibung und
Co. beizubringen, sei zwar
nicht das Problem: „Jeder
kann das lernen.“ Bloß falle
es erfahrungsgemäß – das
betrifft nicht nur Analpha-
beten – älteren Menschen
schwerer, Neues zu lernen.
Hinzukomme, so der

Domstädter, dass, weil die
Betreffenden in der Öffent-
lichkeit derartig stigmati-

siert würden, „ihnen
schlicht der Mut fehlt, sich
zu offenbaren und unsere
Angebote in Anspruch zu
nehmen“. Selbst in der JVA,
wo Tjettmers Deutsch
unterrichtet, würden Häft-
linge gepiesackt, denen die
Grundkenntnisse fehlen.
Wenn sie dann doch die

Hilfe des Verbandes anneh-
men, indem sie etwa die
Gratis-Hotline des Alfa-Tele-
fons (feiert in diesen Tagen
seinen 20. Geburtstag) wäh-
len, dann sei der Leidens-
druck besonders groß. Aus
dreierlei Gründen, so Tjett-
mers: „Eine Vertrauensper-
son, der Lebenspartner zum
Beispiel, ist nicht mehr da.
Ein Kind kommt oder wird
eingeschult. Eine Beförde-
rung steht an.“ Analphabe-
tismus gilt als Karrierekiller.
Viele Betroffenewürden nur
Hilfsarbeiten verrichten.
Einen Job mit Verantwor-
tung scheuten siedesPapier-
krams wegen.
Dabei stellten sich, so der

Experte, erste Lernerfolge
rasch ein. In Münster arbei-
tet der Bundesverband mit
derVHS zusammen.Kursan-
gebote gibt es aber auch in
den Kommunen des Müns-
terlandes, abrufbar unter
www.alfatele
fon.de (Gratis-Hotline:
! 0800/53 33 44 55).

GLAS-FALTWÄNDE | TERRASSENDÄCHER | WINTERGÄRTEN

SOLARLUX | Weseler Str. 253 | 48151 Münster | Tel. 0251 39636440 | www.solarlux.de

Sonntag ist

Entdecker-Tag

bei Solarlux

Entdecken – planen – wohlfühlen! Unsere Ausstellung
in Münster hat für Sie geöffnet:

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr | So. 10.00 – 17.00 Uhr
(Sonntags keine Beratung/Verkauf)
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Bitten um Unterstützung: (v.l.) Umweltdezernent Friedrich Gnerlich, Dr. Michael Frehn,
Landrat Dr. Olaf Gericke,Martin Terwey (Amt für Planung undNaturschutz) undHeinz-Jür-
gen Müller (Leiter des Amtes für Planung und Naturschutz). Foto: Karina Linnemann

Mobil durch den Kreis
Befragung von mehr als 9300 Haushalten

Der Kreis will es wissen: Wel-
che Verkehrsmittel stehen
zur Verfügung und werden
benutzt?Wie gut ist das Nah-
verkehrsangebot und was
kann verbessert werden?

KREISWARENDORF. Die-
sen und anderen Fragen
wird eine umfassendeMobi-
litätsuntersuchung nachge-
hen, die bereits in der ver-
gangenen Woche im Kreis
Warendorf an den Start ge-
gangen ist. Kern der Unter-
suchung ist eine repräsenta-
tive Haushaltsbefragung,
die von der Planersocietät
aus Dortmund durchge-
führt wird. In den kommen-
den Wochen werden etwa
9300 zufällig ausgewählte
Haushalte angeschrieben
und gebeten, an der Umfra-
ge teilzunehmen.
Die Ergebnisse sollen da-

bei helfen, weitere Maßnah-
men zur Verbesserung der
Verkehrsinfrastruktur und
des Verkehrsangebotes im
Kreis Warendorf zu entwi-
ckeln. „Wir möchten genau
wissen, wie die Menschen
im Kreis Warendorf die Ver-
kehrsmittel nutzen und be-
werten“, so Gericke. Die Er-
gebnissewerdenunter ande-
rem für die Fortschreibung
des Nahverkehrsplans Bus
verwendet.
Dr. Michael Frehn, Ge-

schäftsführer des beauftrag-
ten Büros Planersocietät, er-
läutert, dass die angeschrie-
benen Haushalte auf drei
verschiedene Arten teilneh-
men können: Ein Teil der
Haushalte erhält die kom-
pletten Befragungsunterla-
gen in gedruckter Form. Die
ausgefüllten Fragebögen
können in dem beigelegten

Rückumschlag kostenlos zu-
rückgesandt werden. Ein
weiterer Teil der Haushalte
soll telefonisch befragt wer-
den. Bei dieser Formwerden
lediglich Wegeblätter beige-
legt, die als Gedächtnisstüt-
ze für die zurückgelegten
Wege am vorgegebenen
Stichtag dienen sollen. Ab
Ende September kann sich
dann jeder Bürger über die
eigens dafür eingerichtete
Internetseite www.waf-mo-
bil.de online an der Unter-
suchung beteiligen.
Neben der repräsentati-

ven Befragung der mehr als
9300 Haushalte werden 700
Unternehmen in die Unter-
suchung und etwa 6000
Schüler der Berufskollegs
einbezogen. Weitere Infos
bei Martin Terwey, Amt für
Planung und Naturschutz,
! 0 25 81/53 61 40. (pd/kl)
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81 Stundenkilometer
zu schnell

ALVERSKIRCHEN. Bei
einer Geschwindigkeits-
kontrolle zwischen Alvers-
kirchen und Wolbeck wur-
den kürzlich 58 Verstöße
festgestellt. Mit dabei ein
Fahrer aus Münster, der 151
Stundenkilometern fuhr –
und damit 81 zu schnell.
Fazit: 600 Euro Bußgeld,
zwei Punkte und ein Fahr-
verbot von drei Monaten.

Arbeiten zum
Flüchtlingshaus

TELGTE. Arbeiten, die für
den Wettbewerb für den
Neubau einer Flüchtlings-
unterkunft am Finkenweg
eingereicht wurden, sind zu
den Öffnungszeiten bis
zum 14. September in der
Stadtverwaltung zu sehen.

Alleinstehendentreff
im Pfarrheim

EVERSWINKEL. Der Al-
leinstehendentreff der Kol-
pingsfamilie trifft sich heu-
te (6. September, 15 Uhr)
zum Filmnachmittag im
Pfarrheim.

Freibad schließt,
Hallenbad öffnet

OSTBEVERN. Da die Wet-
teraussichten für die kom-
menden Tage keine Freibad-
Temperaturen mehr ver-
sprechen und bereits das
Hallenbad geöffnet ist,
stellt das Beverbad ab mor-
gen (7. September) seinen
Freibadbetrieb ein. Gleich-
zeitig gelten dann wieder
die Öffnungszeiten der
„Wintersaison“ und viele
Mitmachangebote finden
erneut statt.

WESTBEVERN. Bei einem
Verkehrsunfall in der West-
beverner Bauernschaft Wie-
welhook wurden gestern
zwei Personen verletzt. Eine
22-jährige Frau aus Ostbe-
vernwarmit ihremAuto aus
bislang ungeklärten Grün-
den mit dem entgegenkom-
men Bulli eines 37-jährigen
Münsteraners zusammen-
gestoßen. Bei demUnfall er-

litt die Frau schwere Verlet-
zungen und wurde mit
einem Rettungshubschrau-
ber in eine Klinik nach
Münster geflogen. Der Fah-
rer wurde ebenfalls verletzt
und musste zur Beobach-
tung in ein nahe gelegenes
Krankenhaus gebracht wer-
den. An den Fahrzeugen
entstand Sachschaden in
Höhe von etwa 5000 Euro.

Zwei Verletzte
Verkehrsunfall bei Westbevern

Kleidung spenden
Kolpingsfamilie sammelt und spendet Erlös

OSTBEVERN. Zu eng, zu
kurz oder schlicht Platz-
mangel im Kleiderschrank –
es gibt viele Gründe, sich
von einem Kleidungsstück
zu trennen. Nicht mehr be-
nötigteKleidungkann indie
Kolping-Sammelcontainer
eingeworfen werden. Die
Leerung und Wartung der
Container übernimmt die
gemeinnützige Be-
schäftigungsgesellschaft

Horizonte aus Ennigerloh.
Dadurch werden Arbeits-
möglichkeiten für Men-
schen geschaffen, die von
Langzeitarbeitslosigkeit be-
troffen sind. Der Erlös der
Kleidersammlung wird für
die Arbeit der Kolpingsfami-
lie vor Ort verwendet.
Unter anderem unter-

stützt die Kolpingsfamilie
die Spielgruppe Sonnenkä-
ferkinder. René Teuber, Vor-

sitzender der Kolpingsfami-
lie bittet dringend darum,
nur gut erhaltene und in
Beuteln verpackte Kleidung
sowie paarweise gebündelte
Schuhe einzuwerfen. Stark
beschädigte oder ver-
schmutzte Kleidung sowie
stark abgetragene Schuhe
sollten dagegen als Haus-
müll entsorgt werden, da
eineVerwertungnichtmehr
lohnt.

Traumbäder, die keineWünsche offen lassen!

Genaue Kostenkalkulation!

Individuelle Gestaltung & 3D Planung! w
w
w.
m
oe
lle
r-k
g.
de


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Telgte sucht
Bewerber
Wahl am 17. April

TELGTE. Während in vie-
len umliegenden Gemein-
den bereits am kommenden
Wochenende (13. Septem-
ber) der Bürgermeister ge-
wählt wird, hat die Stadt
Telgte noch etwas Zeit. Dort
gehen die Bürger erst am 17.
April 2016 zur Wahlurne.
Für wen dabei abgestimmt
werden kann, entscheidet
sich in den kommenden
Monaten. Bis zum 29. Feb-
ruar 2016 (Montag) können
im Rathaus Wahlvorschläge
eingereicht werden. Dies
können Parteien, Wähler-
gruppen oder Einzelbewer-
ber tun.
Reicht eine Partei oder

eine Wählergemeinschaft
einen Wahlvorschlag ein,
muss der Bewerber in einer
Mitglieder- oder Vertreter-
versammlung im Wahlge-
biet zu diesem gewählt wor-
den sein. Für Wahlvorschlä-
ge vonEinzelbewerbern gilt,
dass mindestens 160 Wahl-
berechtigte den Wahlvor-
schlag unterzeichnen müs-
sen.
Dem Wahlvorschlag bei-

zufügen ist die Zustim-
mungserklärung des Bewer-
bers, die Wählbarkeitsbe-
scheinigung und eine Aus-
fertigung der Niederschrift
über die Versammlung der
Partei. Weitere Infos unter
www.telgte.de.

Seidel gegen Fögeling
Wer macht das Rennen um den Chefsessel im Everswinkeler Rathaus?

Von Silke Diecksmeier

Ludger Banken, derzeit Bür-
germeister in Everswinkel,
wird sein Amt nicht mehr
lange ausüben. Nach dieser
Amtsperiode ist Schluss. Zwei
neue Kandidaten stehen für
die Wahl am kommenden
Sonntag (13. September) in
den Startlöchern.

EVERSWINKEL. Dabei sah
es lange so aus, als könne
sich die Vitusgemeinde die
Wahl auch sparen. Monate-
lang gab es nur einen Kandi-
daten. Sebastian Seidel, der-
zeit persönlicher Referent
des Landrats Dr. Olaf Geri-
cke, wurde im Februar von
der CDU ins Rennen ge-
schickt, genau vier Tage

nach dem Verzicht Bankens
auf eine erneute Kandida-
tur.
Die SPD verzichtete auf

einen eigenen Bewerber, so
dass Kenner der politischen
Situation Everswinkels
schon davon ausgingen,
dass der Wahlkampf eine
One-Man-Show werden
würde. Doch weit gefehlt:

Denn kurz vor Ende der
Nennungsfrist sammelte
Karsten Fögeling die nöti-
gen Unterschriften für eine
Kandidatur und fordert Sei-
del als unabhängiger Kandi-
dat heraus. Um unseren Le-
sern die Wahl zu erleich-
tern, stellt die HALLO beide
Kandidaten noch einmal im
Kurzinterview vor.

Ein Mann mit

EEEiiinnn MMMaaannnnnn mmmiiittt
Umgangsformen
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Herr Seidel, was ist Ihr
Lieblingsplatz in Evers-
winkel?

Seidel: Unsere Terrasse.

Welche drei Dinge wollen
Sie verändern, falls Sie ge-
wählt werden?

Seidel: Wir haben viele Auf-
gaben vor der Brust. Drei
wichtige, aber bei weitem
nicht die einzigen Punkte,
sind sicherlich solide Finan-
zen, die Integration von
Flüchtlingen sowie das Vor-
halten von Wohnraum
(Dreiklang: Neubau, Nach-
verdichtung oder Bestands-
immobilien) und Gewerbe-
flächen mit guten infra-
strukturellen Bedingungen
wie Breitband.

Was muss Ihrer Meinung
nach in Everswinkel auf
jeden Fall so bleiben, wie
es jetzt ist?

Seidel: Das bürgerschaftli-
che Engagement und die
freundliche Einstellung der
Menschen. Jeder, der sich in
unseren beiden Ortsteilen
in die Gemeinschaft ein-
bringen will, wird mitge-
nommen. Das finde ich gro-
ße Klasse.

Wie begehen Sie den
Wahltag?

Seidel: Meine Frau und ich
haben außer demWahlgang
und der Teilnahme an der
Bekanntgabe der Ergebnisse
im Rathaus noch nichts ge-
plant.

Wie beglückwünschen Sie
Ihren Mitstreiter, falls Sie
nicht gewählt werden?

Seidel: Meine Eltern haben
mir mitteleuropäische Um-
gangsformen beigebracht.
Damit kommt man gut
durch jede Situation.
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Was ist Ihr Lieblingsplatz
in Everswinkel?

Fögeling: Die Hüttensauna
im Vitus-Saunadorf um 21
Uhr beim Salzaufguss.

Welche drei Dinge wollen
Sie verändern, falls Sie ge-
wählt werden?

Fögeling: Wir müssen den
ankommenden Flüchtlin-
gen so schnell wie möglich
eine Beschäftigung geben
und sie integrieren. Diese
Investitionen sind gut ange-
legt und wir profitieren da-
von auf lange Sicht. Dann
möchte ich die Beziehung
zwischendenOrtsteilenver-
bessern. Außerdem will ich
mich für ein positives Fi-
nanzergebnis stark machen.

Was muss in Everswinkel
so bleiben, wie es jetzt ist?

Fögeling: Ich war heute im

Seniorenheim Everswinkel.
Meine Gesprächspartner
meinten, hier einen Ort ge-
funden zu haben, an dem
man sich wohlfühlt.

Wie begehen Sie den
Wahltag?

Fögeling: Nach dem Aufste-
hen werde ich mit meiner
Freundin entspannt früh-
stücken und mich auf den
Weg zum Fußballspiel ma-
chen. Später werde ich mit
Freunden zur Wahl gehen
und anschließend gemein-
sam den Weg zum Rathaus
antreten, um gespannt die
Ergebnisse zu verfolgen.

Wie beglückwünschen Sie
Ihren Mitstreiter, falls Sie
nicht gewählt werden?

Fögeling: Ich würde Ihm viel
Kraft und Glück wünschen
undmich fürden respektvol-
len Wahlkampf bedanken.

Die Gratiszeitung am Sonntag
für Telgte
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Bürgermeister gibt
Antworten

EVERSWINKEL. Zur
nächsten Bürgersprech-
stunde lädt Bürgermeister
Ludger Banken alle Inte-
ressierten morgen (7. Sep-
tember) ins Rathaus ein.
Der Bürgermeister wird
von 15 bis 17 Uhr erreich-
bar sein.

500 Euro für
Flüchtlinge

TELGTE. Eine erfreuliche
Nachricht erhielt die SG
Telgte jetzt von der Egi-
dius-Braun-Stiftung des
Deutschen Fußballbundes.
Für die Arbeit mit Flücht-
lingen werden dem Verein
500 Euro zur Verfügung
gestellt. Davon sollen Aus-
rüstung gekauft und Bei-
träge übernommen wer-
den.

Spezialisten gesucht
Diskussion über den Fachärztemangel in Ostbevern

Während die ärztliche Ver-
sorgung im ländlichenRaum
zunehmend Sorgen bereitet,
praktizieren inOstbevernak-
tuell zehn Hausärzte in vier
Gemeinschafts- und einer
Einzelpraxis.Doches fehlt an
Fachmedizinern.

OSTBEVERN. So gut der
hausärztliche Versorgungs-
grad in Ostbevern momen-
tanauch ist – immerhin liegt
er bei über 100 Prozent – der
Wunsch nach Fachärzten
vor Ort ist groß. Besonders
einen Kinderarzt, einen Or-
thopäden und einen Augen-
arzt wünschen sich viele
Ostbeveraner.
Ganz so einfach ist es

nicht, denn wo, ob und wie
sich Ärzte niederlassen dür-
fen oder nicht, ist durch
eine Reihe von Gesetzen,
Richtlinien, Verordnungen
undVerträgen geregelt. Des-
halb hatte Bürgermeister
Wolfgang Annen die Ostbe-

verner Hausärzte sowie
einen Vertreter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung
Westfalen-Lippe ins Rat-
haus geladen, ummit ihnen
erstmalig über Koopera-
tionsansätze, eventuelle
Konzentrationen an zentra-
len Orten sowie über denk-

bare Neu- und Umstruktu-
rierungen ins Gespräch zu
kommen, die es ermögli-
chen könnten, Ostbevern
für Fachärzte interessant zu
machen.
Nach einer regen Diskus-

sion konnte Bürgermeister
Wolfgang Annen am Ende

ein positives Fazit ziehen:
„Das war ein sehr offener
und konstruktiver Gedan-
kenaustausch. Ich freue
mich bereits auf die weite-
ren Gespräche“, und brach-
te damit zumAusdruck, dass
diesem Aufeinandertreffen
nochweitere folgenwerden.

WirtschaftsförderinHelenaWala,Dr.UlrichWalbelder,Dr.HermannEsser,Dr.Katja Stange,WWW HHHeee WWW DDD ...UUU WWW bbb ,,,DDD ...HHHeee EEE ,,,DDD ...KKKaaattt SSS
Dr. Lars Poßmeier, Marco Luzius (KVWL) und Bürgermeister Annen trafen sich im Rathaus,DDD ...LLL PPP ,,,MMM LLL ((( VVV uuu BBB AAA ttt sss iii RRRaaattt
um über die ärztliche Versorgung in Ostbevern zu sprechen.uuuu üüüübbbb dddd ääää VVVV iiii OOOO vvvv zzzz ssss .... Foto:FFFF :::o Gemeinde OstbevernGGGG OOOO

Unsere nächste Sonderbeilage

mit Ausflugstipps für das Münsterland

erscheint am 27. September 2015.
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Ich bin dann mal ... weg!

Anzeigenschluss:
Mi. 16.Sept.2015

ca. 287.000
vert. Exemplare

Ihr Ansprechpartner: Kathrin Pokrandt
Tel. 02581 63 53 20 | Fax 02581 63 53 29



ZUKUNFT IM BLICK:
Auf Einladung der gfw – Gesellschaft für

Wirtschaftsförderung im Kreis Warendorf

mbH trafen sich die kommunalenWirtschaftsförderungen aus den 13 Städten und

Gemeinden im KreisWarendorf zumAustausch im Rathaus in Ostbevern. Im Fokus

standen die Studie „Nachhaltiger NGA-Netzausbau“ von Dr. Martin Fornefeld, MI-

CUS Strategieberatung GmbH, sowie ein Vortrag über „Breitband als Standortfak-

tor“ durch Jens von Lengerke von der IHKNordWestfalen. Über die Fördermöglich-

keiten der Breitbandversorgung im ländlichen Raum referierte Jörg Pieper von der

Bezirksregierung Münster.

ERINNERUNG AN VERGANGENES:
An der 69. Jahreswallfahrt der Grafschaft Glatz in Telgte nah-

menüber 800 FrauenundMänner, die 1946 als Folge des Zwei-

tenWeltkriegs aus ihrerHeimatregion im südlichen Schlesien

vertrieben wurden, aber auch viele jüngere Familienmitglie-

der teil.

Lösungen für Flüchtlingsflut

TELGTE/OSTBEVERN. Die hohe

Zahl an Zuweisungen von Flücht-

lingen führt dazu, dass die Stadt

Telgte ihr Konzept, die Menschen

dezentral in verschiedenen Woh-

nungen unterzubringen, teilweise

aufgeben muss. Daher sollen am

Waldschwimmbad mobile Raum-

systeme aufgestellt werden. Die

Verwaltung plant, dort 36 Flücht-

linge unterzubringen. Zudem sol-

len zwei Klassenräume des ehema-

ligen Schulgebäudes in Vadrup als

Wohnungen für Familien genutzt

werden. Seit Jahresbeginn wurden

der Emsstadt bereits rund 100

Flüchtlinge zugewiesen, aktuell le-

ben 160 in Telgte.
Auch Ostbevern will für den Fall,

dass es zu einer Zuweisung von vie-

len Flüchtlingen auf einen Schlag

kommt, gut vorbereitet sein.Ausge-

guckt hat sich die Verwaltung fol-

gende Lösung: In der Turnhalle der

Josef-Annegarn-Schule könnte

eine Notunterkunft für 105 bis 150

Menschen eingerichtet werden.

Der Unterricht der Schüler würde

dann auf andere Sporthallen der

Gemeinde verteilt.
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Weihnachtsmärkte
Berlin & Hamburg

BERLIN – die Hauptstadt im Advent erleben
3 Tage Fr., 11.12. – So., 13.12.2015
Die Metropole besticht durch hochkarätige kulturelle Veranstaltungen,
glanzvoll geschmückte Boulevards mit unendlichen Shoppingmöglich-
keiten und außergewöhnlichenWinterattraktionen.

p.P. im DZ ab€ 199,– EZ-Zuschlag€ 55,–

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus
mit Getränkeservice
Gästebetreuung
2x Übernachtung/Frühstücks-
buffet im ****Maritim proArte
Hotel, topzentral zwischen
Brandenburger Tor und Gen-
darmenmarkt direkt an der
Friedrichstraße
Freie Nutzung des Schwimm-
bades, der hoteleigenen Sauna
und des Fitnessbereiches
Stadtrundfahrt
Rückfahrt am 13.12. um 13 Uhr

ZUSATZPROGRAMM:
Friedrichstadtpalast: (Aufpreis)
THEWYLD – Nicht von dieser
Welt!
Auf der größten Theaterbühne der
Welt vereint Berlins neue Himmels-
erscheinung außergewöhnliche
Figuren, atemberaubende Artistik
und die alles überragende Girlreihe
in opulenten Bühnenbildern.
pro Person:
PK3 59 €
PK2 67 €
PK1 77 €

HAMBURGERWeihnachtsmarkt
2 Tage Sa., 12.12. – So., 13.12.2015
Der HamburgerWeihnachtsmarkt ist einer der großflächigsten und pracht-
vollsten in Norddeutschland. Mit rund 150 großen und kleinenWeihnachts-
buden und zahlreichen Attraktionen erstreckt er sich in der Innenstadt vom
Gerhard-Hauptmann-Platz bis rund um die St.-Petri-Kirche.

p.P. im DZ ab€ 145,– EZ-Zuschlag€ 55,–

LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
Gästebetreuung
1x Übernachtung/Frühstücksbuffet im Hotel IBIS Hamburg St. Pauli
Messe
Stadtrundfahrt am 13.12.15
Rückfahrt am 13.12.15 um 14 Uhr

ZZusttiiegsortt: MMüünstter HHaupttbbahhnhhoff, BBremer PPllattz odder
Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
KKardinal-von-Galen-Straße 9
448734 Reken
iinfo@lms-reisen.de

LESERREISE
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" Sonnenblumenfest mit
großem Trödelmarkt, Orts-
zentrum, Beckum-Neube-
ckum, 11 bis 18 Uhr
" Tag der offenen Tür mit
Luftballonwettbewerb,
Gottfried-Polysius-Straße,
Neubeckum, 11 bis 18 Uhr
" Second-Hand-Markt, Kin-
dergarten Arche Noah, Ah-
len, 13.30 Uhr
" 1. Vorhelmer Highland-
Games, Schützenplatz, En-
nigerstraße, Ahlen, Anmel-
dung: ! 0171/4 93 25 47, 14
Uhr

" Mariä-Geburtsmarkt mit
Kirmes, Reitturnier und
Pferdemarkt, ganztags
" „Tango Nachtschicht“,
Party im Bürgerzentrum
Schuhfabrik, Ahlen, 21 Uhr

(alle Angaben ohne Ge-
währ)

Fr
11. September
Kreis Warendorf
" „WarendorFAIR han-
deln“, konsumkritische
Stadtführung, Treffpunkt:
Stadtmodell am Histori-
schen Rathaus, Warendorf,
18 Uhr
" Ahlener Stadtrundfahrt
Spezial, mit Musik und
Theater, Treffpunkt: Markt-
platz, Ahlen, Karten unter
! 0 23 82/5 94 36, 17 Uhr

Sa
12. September
Kreis Warendorf
" Theaterfest zur Saison-
eröffnung, Theater amWall,
Wilhelmsplatz 9, Waren-
dorf, ab 19.30 Uhr

So
6. September
Kreis Warendorf
" 9. Warendorfer Pferde-
nacht, Stadtfest mit buntem
Programm und verkaufsof-
fenem Sonntag, Innenstadt,
Warendorf, 13 bis 18 Uhr
" „Pilgerwelten“, letzter Tag
der Sonderausstellung im
Religio-Museum, Herren-
straße 1-2, Telgte, 11 bis 18
Uhr
" Gewerbeparkfest, Gelän-
de am Graf-Zeppelin-Ring,
Ostbevern, 11 bis 18 Uhr
" Pöggskenmarkt, buntes
Programm auf dem Dorf-
platz, Ahlen-Vorhelm, ab
9.30 Uhr
" „Ein Mann muss nicht
immer schön sein“, Konzert
mit dem Salonorchester der
Musikschule, Konzertsaal
im St.-Rochus-Hospital,
Telgte, 15.30 Uhr
" Der Berittene Fanfaren-
zug Freckenhorst stellt sich
vor, Grundschulgelände,
Am Wöden 1, Warendorf-
Freckenhorst, 15 Uhr
" DKB Bundeschampiona-
te, Turnier auf dem DOKR-
Gelände, Warendorf, ab 8
Uhr

Di
8. September
Kreis Warendorf
" „Angekommen. Die In-
tegration der Vertriebenen
in Deutschland“, Westpreu-
ßisches Landesmuseum,
Klosterstraße 21, Waren-
dorf, 10 bis 18 Uhr
" Klaus Hack: „Skulpturen.
Arbeiten auf Papier“, Aus-
stellung im Stadtmuseum,
Markt 1, Beckum, 9.30 bis
12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr

Mi
9. September
Kreis Warendorf
" „Ahlener Elefantenrun-
de“, Aufeinandertreffen der
Bürgermeisterkandidaten,
Stadthalle, Ahlen, 19 Uhr

Do
10. September
Kreis Warendorf
" „Flucht. Vertreibung.
Aussiedlung – Und die An-
kunft im Westen Deutsch-
lands“, Zeitzeugen berich-
ten im Westpreußischen
Landesmuseum, Kloster-
straße, Warendorf, 19 Uhr

NAMHAFTE GÄSTE in der Telgter Kultur-
saison 2015/2016: Ka-

barett bildet wieder einen Schwerpunkt. Bernhard Hoe-
cker, Thomas Freitag, Sissi Perlinger, Barbara Ruscher, Se-
bastian Puffpaff oder Gayle Tufts kommen ins Bürgerhaus.
Musikalisch wird es wieder beim Rudelsingen, Pe Werner,
der Band The Vibe oder der Rock-Party mit DJ Rockmöller.
Für alle Veranstaltungenhat der Vorverkauf gestern begon-
nen (! 0 25 04/69 01 00).
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Außerdem NEU im KinoAußerdem NEU im Kino
„Königin der Wüste“

DRAMA. Nicole Kidman spielt mit viel Kitsch und Pa-
thos die britische Forscherin Gertrude Bell. Sie ist auf der
Suche nach dem Fremden. Dabei verliebt sie sich in zwei
Männer. Fazit: """"#

„French Women“

KOMÖDIE. Auf ihrer Jagd nach Liebe und Glück stecken
elf Frauen aus Paris in einer hormonellen Krise. Feder-
leichte Kost, aber topbesetzt. Fazit: """##

Der Apfel fällt
nicht weit . . .
„Ricki – Wie Familie so ist“

InJahrzehntenaufderBühne
und imTourbushatRocksän-
gerin Ricki Rendazzo (Meryl
Streep) ihre Familie vernach-
lässigt. Nunwill sie Versäum-
tes nachholen und zu ihren
erwachsenen Kindern eine
Beziehung aufbauen

Ricki – Wie Familie so ist“
erzählt amüsant, wenn

auch recht konventionell
und vorhersehbar ihre Ge-
schichte. Dennoch ist der
Film sehenswert – dank
Streep, die als Gitarristin
und Sängerin eine tolle Per-
formance liefert, ander Seite
von Rock-Veteran Rick
Springfield und ihrer Cover-
band Ricki and the Flash.
Und dank Mamie Gummer,
die im Film wie im wahren

Leben Streeps Tochter ist.
Eines Tages platzt Ricki
überraschend ins beschauli-
che Vorstadt-Leben ihrer Fa-
milie.
Die Söhne Adam und Josh

wollen von ihr nichts wis-
sen. Auf Ablehnung stößt
Ricki auch bei ihrer Tochter
Julie (Gummer).
Streep und Gummer als

Mutter-Tochter-Duo spielen
wunderbar: Zwei desillusio-
nierte Frauen, verletzt, auf-
brausend und in vielerlei
Hinsicht ähnlich.
Julie hat den Glauben an

die Liebe und sich selbst ver-
loren. Und Ricki muss er-
kennen, dass das, was sie Zu-
hause versäumt hat, unwie-
derbringlich ist. (dpa)
Fazit: """"#

Mamie Gummer undMeryl Streep sindwie imwahren Leben
als Mutter und Tochter zu sehen. Foto: dpa/Sony Pictures

Kino
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Gewinne, Gewinne: Ab Samstag können die Telgter und ihre Gäste wieder dem Kirmesspaß
frönen.

Ein Blick aus
41 Metern Höhe
Fahrgeschäft „Jekyll and Hyde“ ist nichts für schwache Nerven

Von Silke Diecksmeier

Nur zwei große Fahrgeschäf-
teweniger–das istdieberuhi-
gende Bilanz, die die Verant-
wortlichen im Telgter Rat-
haus in die Welt schicken.

Damit steht trotz des der-
zeitigen Neubaus der so-

genannten „Umflutbrücke“
genau zwischen Kirmes-
und Marktgelände dem
Spaß nichts im Wege. Die
Mariä-Geburts-Markt-Kir-
mes wird am kommenden
Samstag (12. September) um

15Uhr eröffnet. Danach ste-
hen 15 Minuten lang Frei-
fahrten auf dem Programm.
Die ganz Mutigen werden

sich dabei wohl in Richtung
„Jekyll & Hyde“ bewegen.
Die Gäste werden auf 41Me-
ter Höhe gefahren und das
mit Spitzengeschwindigkei-
ten von125 Stundenkilome-
tern – sicher nichts für
schwache Nerven.
„Remmi Demmi“ gibt es

beim gleichnamigen Ac-
tioncenter. Dort wartenWa-
ckelböden, Fließbänder,
Drehteller im Boden, Rut-

schen und vieles mehr auf
die Besucher. Mit Beach
Jumper, Disco Jet und Auto-
scooter ist der Fahrspaß für
die älteren Kirmesgäste per-
fekt. Die kleineren stürzen
sich vermutlich auf das Kin-
der-Sport-Karussell, den Ba-
byflug oder die vielen Ge-
winnstände. Dazu ein kan-
dierter Apfel und das Leben
kann kaum schöner sein ...
Vier Tage lang können

Groß und Klein den Versu-
chungen nachgeben, am
Dienstag (15. September) so-
gar zu ermäßigten Preisen.

InfoInfo

Samstag, 12. September
! 15 Uhr: Eröffnung der
Kirmes an der alten Kirmes-
orgel der Schaustellerfami-
lie Heitmann in Höhe des
Dümmert-Parkplatzes mit
Bürgermeister Wolfgang
Pieper, anschließend 15 Mi-
nuten lang Freifahrten auf
den Karussells

Sonntag, 13. September
! 8 bis 18.30 Uhr: Reittur-
nier mit Jugendprüfungen
! ab 11 Uhr: Kirmesspaß
! 13 bis 18 Uhr: verkaufsof-
fener Sonntag in der Innen-
stadt
Montag, 14. September
! 9 - 23 Uhr: Reitturnier,
abends Flutlichtturnier

! 15 Uhr: Kirmes
! ca. 21 Uhr: Feuerwerk
Dienstag, 15. September
! 7 Uhr: Pferdemarkt,
Kram- und Viehmarkt,
Landmaschinenausstellung
! 8.30 bis 18 Uhr: Reittur-
nier
! ab 10 Uhr: Familientag
auf der Kirmes

Das Programm des Mariä-Geburts-Marktes

 Elektroanlagen

 Lichtanlagen

 Reparaturen

 DVD / TV / HiFi

 Telefonanlagen

 Satellitentechnik

Orkotten 60  48291 Telgte
Tel. 02504/4855
www.schmidt-telgte.de

Steinstraße 6 • Telgte • Telefon 02504/9323232

Am verkaufsoffenen
Sonntag, 13. 9. 2015 20 % auf alles!

Uhren · Schmuck · Trauringe · Edelsteine

Wolbecker Straße 4 · 48291 Telgte
Telefon 0 25 04/55 80 · www.lavita-fitness.de

DIE Fitnessadresse für Frauen
in Telgte!
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KleineundgroßePferdesowieandereHaustiereundWarenallerArtstehenaufderListeange-
botener Artikel des Markts.

Hier wird jeder fündig
Große Warenauswahl lockt zum Mariä-Geburts-Markt

Besucher des Mariä-Geburts-
Markts dürfen sich auf eine
breiteAuswahlanWarenund
Tieren freuen.

Hauptanziehungspunkt
des Mariä-Geburts-

markts wird wie jedes Jahr
der Pferdemarkt am Diens-
tag sein, auf dem viele Pfer-
de unterschiedlicher Rassen
und Größen aufgetrieben
werden. Ein Kauf wird nach
wie vor durch Handschlag
abgeschlossen. Es wird aber
auch mit Schafen, Ziegen,
Hunden, Kaninchen, Hüh-
nern und sonstigem Klein-
getier gehandelt. Hin und
wieder werden auch Esel
und Lamas zum Verkauf an-
geboten.
Auf dem Krammarkt kön-

nen Besucher Waren aller

Art von Haushaltsgeräten,
Bekleidung und Schmuck
bis hin zu Reitsportartikeln
und Artikel für die Haltung
von Kleintieren bekommen.
Bei der Maschinenausstel-

lung gibt es Informationen
zu neuen Arbeitsgeräten für
Heim, Haus und Garten.
Auch die Marktschreier sind
wieder vor Ort und preisen
lauthals ihre Waren an.

Stöbern lohnt sich bei so vielen verschiedenen Artikeln auf
dem Mariä-Geburts-Markt bestimmt.

JFB
BÖRGER
Ihr Raumausstatter

Börger GbR · Am Knapp 22 a · 48291 Telgte
Tel. 0 25 04/66 01 · Fax 0 25 04/66 07 · Mobil 0172/5 33 29 82

Wir beraten Sie gerne vor Ort. Kostenlos und unverbindlich!

O Gardinen
O Gardinenwäsche
O Sonnenschutz
O Beschattungen
O Faltstores

Medizinische
und kosmetische
Fußpflege mit
neuester Technik
➢ medizinische Fußpflege
➢ kosmetische Fußpflege
➢ Fuß-Spabehandlungen
➢ Fußmassagen und Fußbäder

IHRE FÜSSE
IN

BESTEN HÄNDEN

B. Bröskamp
Wellness & Kosmetik
Orkotten 29 · 48291 Telgte
Telefon
0157-87031310

Ang
eb

ot
gü

ltig
bis

zum
30. 9. 2015!

AUCH
ALS

Gesc
hen

k-

gut
sch

ein

❤

➢ Med. Fußpflege mit Fußbad nur 17,– Euro

➢ Kosmetische Fußpflege nur 15,– Euro

➢ Fußreflexzonen-Massage
30 Minuten nur 25,– Euro

➢ Beides als Kombi nur 38,– Euro

… direkt vom eigenen Hof:
Spargel – Erdbeeren – Schweinefleisch

… täglich frisch für Sie:
Obst – Gemüse – Geflügel – Wurst – Käse

… regional und lecker:
Gelees – Konfitüren – Weine – Liköre

www.luetkezutelgte.de

Wöste 9, 48291 Telgte
Tel. 02504 /2947

Telgenkämmerken
Kapellenstr.1, 48291 Telgte
Tel. 0 25 04 /9 22 85 33

Beverdeele
Bahnhofstr. 2, 48346 Ostbevern

Tel. 0 25 32 /9 58 36 70Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9.00 –18.00 Uhr
Sa. 9.00 –13.00 Uhr

SPORT TOTAL TELGTE

Steinstraße 1 · 48291 Telgte
www.sport-total-telgte.de
Telefon: 02504/51 51

Samstag von
9.00 – 18.00 Uhr geöffnet
Sonntag,
von 13:00 – 18:00 Uhrverkaufsoffen

Unsere Aktion zum Mariä-Geburts-Markt:
Samstag, 12.09. + Sonntag, .09.20

aufalles*
* außer auf bereits reduzierte Ware

113 .09.115 3 5
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Zum 60. Mal
hoch zu Ross
Reit- und Springturnier von „Gustav Rau“

Der Reit- und Fahrverein
„Gustav Rau“ Westbevern
richtet von Sonntag bis
Dienstag (13. bis 15. Septem-
ber) zum 60. Mal in Zusam-
menarbeitmitder StadtTelg-
te das anlässlich des Mariä-
Geburt-Marktes stattfinden-
de Reit- und Springturnier
aus.

TELGTE. Die Zuschauer
dürfen sich auf ein breites
Spektrum des Reitsports
freuen.Andrei Turniertagen
wird auch in diesem Jahr

vonEinsteigerprüfungenbis
zur schweren Klasse alles ge-
boten, was den Reitsport in-
teressant macht. Damit ist
Spitzensport gleicherma-
ßen für Profis und lokale
Reiter garantiert.
Sportliche Höhepunkte

sind unter anderemdie Flut-
licht-Springen ab 18.45 Uhr
am Montagabend sowie das
am Dienstag auf 12.30 Uhr
terminierte S-Springen mit
Stechen um den Preis der
Stadt Telgte/Stadtwerke
ETO.

Mit 1378 Startmeldungen (wie im Vorjahr) werden drei volle Turniertage mit spannendem
Pferdesport erwartet.

Ab sofort sind wieder er-
mäßigte Eintrittskarten

für den Mariä-Geburts-
Markt zum Preis von 3,50
Euro erhältlich.
Die Karten können an fol-

genden Vorverkaufsstellen
erworben werden: Touris-
mus und Kultur Telgte,

Stadtverwaltung, Volks-
bank, Sparkasse, Lottoan-
nahmestelle Rescher und
Lottoannahmestelle Haren-
brock. Am Markttag beträgt
das Eintrittsgeld vier Euro
pro Erwachsener, Kinder bis
zum zehnten Lebensjahr er-
halten freien Eintritt.

Schon jetzt
Karten sichern
Ermäßigter Eintritt für den Markt

Immer für Sie vor Ort!
Sprechen Sie mich an:
Ihre Medienberaterin
Kathrin Pokrandt

s 02581/6353-20
Fax 02581/6353-29

anzeigen.te@hallo-muensterland.de
www.hallo-muensterland.de

Vier
gewinnt!

Beim NRW Duell des WDR hat er als einziger schon drei Mal gewonnen. Jetzt
fordert er Sie heraus: Treten Sie an gegen Bauer Schulte-Brömmelkamp. Lassen
Sie sich bei einer Partie „Vier gewinnt!“ vom Pfennigfuchser erklären, wie Sie mit
der Energie von Westfalen sparen – ob mit Solarthermie, Flüssiggas, Strom oder
Erdgas.

Spielen Sie! Gewinnen Sie!

Westfalen AG, Bereich Energieversorgung, Industrieweg 43, 48155 Münster

Schlag den Schulte-Brömmelkamp!
Mariä-Geburts-Markt, Telgte
15. September, ab 10 Uhr
am Westfalen Stand

Baßfeld 12 · 48291 Telgte · Fon 02504-5050 · Fax 5060
mindermann-augenoptik.de · info@mindermann-augenoptik.de

Augenoptik am Baßfeld

Ursula Mindermann
Dipl.-Ing. für Augenoptik, IVBV, WVAODi l

MGM
VERKAUFSOFFEN

am 13.9.

von 13.00 bis

18.00 Uhr!
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EIN GROSSES FEUERWERK wird am Montagabend den Telgter
Abendhimmel erleuchten. Bei Ein-

bruch der Dämmerung, um ca. 21 Uhr, geht es los: Zahlreiche Raketen sorgen dann mit
den schönsten Farben und Formen für ein spektakuläres Erlebnis, das die Besucher be-
stimmt mit zahlreichen „Oooh“-Rufen quittieren werden.

Vier gewinnt
Westfalen Gruppe präsentiert sich

Die Westfalen Gruppe prä-
sentiert auf dem traditionel-
len Mariä-Geburts-Markt
ihren Messestand unter dem
Motto „Vier gewinnt: Sparen
mit Westfalen“.

Dieser Leitsatz bringt die
Wirtschaftlichkeit der

vier Westfalen-Energieange-
bote für Privathaushalte
und Landwirtschaft auf den
Punkt: Solarthermie, Flüs-
siggas, Strom und Erdgas.

Ein spannendes Messe-
spiel greift das Standmotto
auf: Der Kabarettist Bauer
Schulte-Brömmelkamp for-
dert die Besucher ab 10 Uhr
beim Strategiespiel „Vier ge-
winnt“ heraus. Die Heraus-
forderer müssen sich warm
anziehen: Der schlaue Bauer
ist ein versierter Spiele-
fuchs. Als erster und einzi-
ger Teilnehmer gewann er
dreimal das WDR-Wissens-
quiz „NRW-Duell“.

Der Kabarettist Bauer Schulte-Brömmelkamp fordert die Be-
sucher bei „Vier gewinnt“ heraus. Foto: Westfalen AG

Wöste 6 · 48291 Telgte · Telefon 02504/7344-0 · www.brunegmbh.de

Reparatur-Meisterwerkstatt
GmbH
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5.1
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100KM
396WH 25 KM/H 250W MOTOR 6 KM/H

STOP
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Mittelmotor mit
ca. 100 km Reichweite

www.stadtwerke-eto.de

Weitere Infos erhalten Sie hier:

AmDienstag, dem15. September 2015,wird’s an unse-
rem Stadtwerkestand wieder interessant. Wir bieten
aktuelle Infos zu Energiethemen und spannende
Überraschungen für kleine und große Besucher.

Unsere Kunden erhalten in den Kundencentern Telgte
und Ostbevern die Eintrittskarten im Vorverkauf für
2,50 € statt für 3,50 €.

Wir leben Tradition!

MARIÄ-GEBURTS-MARKT
IN TELGTE!

Probieren Sie unsere
Weine und Federweißer!

TELGTER TREFFPUNKT FÜR GENIESSER
MARKT 3 · 48291 TELGTE · TELEFON 0 25 04 / 7 09 95 59
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KAFFEEHAUSMUSIK: Mit Melodien der Lieder „Ein Mann muss nicht
immer schön sein“ und „Leuchtendes Florenz“

will das Salonorchester der Musikschule der Stadt Telgte „Melange“ heute (6. September)
ab 15.30 Uhr im Konzertsaal des St.-Rochus-Hospitals das Publikum verwöhnen. Tangos,
Paso Dobles, Walzer und Beguines sorgen dafür, dass die entsprechende Stimmung auf-
kommen kann. Der Eintritt ist frei. Dank der Unterstützung der Vereinigten Volksbank
Münster sind Kaffee und Kuchen gratis. Freiwillige Spenden sind willkommen.

TELGTE. „Pilgern ist gut für
Körper, Geist und Seele“,
schreibt ein Besucher am
Ende der Sonderausstellung
„Pilgerwelten“ und hängt
diesen Zettel zwischen die

vielen anderen.
Über 5000 Besucher ha-

benmittlerweile die Ausstel-
lung „Pilgerwelten“ imTelg-
ter Museum Religio an der
Herrenstraße besucht. Heu-

te (6. September) endet die
Sonderausstellung. Das Mu-
seum ist von 11 bis 18 Uhr
geöffnet. Eine letzte öffentli-
che Führung findet um 15
Uhr statt.

„Pilgerwelten“: Letzte Gelegenheit

Marmelade,
Wein und Brot
„Wege der Genüsse“ mit drei Stationen

Von Silke Diecksmeier

Um Rezept- und Erfahrungs-
austausch geht es am heuti-
gen Sonntag (6. September)
bei der Veranstaltung „Wege
der Genüsse“. Diese führen
von 11 bis 18 Uhr zu drei ver-
schiedenen Orten.

OSTBEVERN. Chutneys,
Obstsoßen und Marmela-
den präsentiert Annette Sie-
mann, Dorfbauerschaft 20.
Sie verarbeitet dazu heimi-
sches Obst aus dem Garten.
Zu Gast hat sie zudem An-
nette Lauvers, die sich be-
sonders auf Kräuter und Ge-
würze versteht. Daraus stellt
sie Nützliches, Leckeres und
Heilsames her. Bei den Frau-
en dürfen die Besucher gern
probieren. Darüber hinaus
sind sie jedoch auch einge-

laden, eigene Rezepte mit-
zubringen und diese auszu-
tauschen.
Die zweite Station führt zu

Reinhard Plautz, Brock 53.
Er verarbeitet auch Garten-
obst, allerdings zu flüssigen
Produkten. „Nach traditio-
nellen Rezepten keltern wir
auf Neuenbrocks Hof fruch-
tigeDessertweine“, erläutert
Plautz.
Ein ganz anderes Produkt

steht an der dritten Station
imVordergrund. Im Brocker
Dorfspeicher wird Brot ge-
backen. Ab 8 Uhr wird der
Steinofen angeheizt. Ab 12
Uhr wird darin Flammku-
chen, ab 13 Uhr Brot und ab
14.20UhrRosinenbrot geba-
cken. „Wir freuen uns sehr,
unser Wissen weiterzuge-
ben“, sagt Mitorganisatorin
Marlies Fiege.

Gartenträume

Unsere nächste Sonderbeilage:

erscheint am Sonntag, den 4. Oktober 2015
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gern.

Anzeigenschluss:
Mi. 23.09.2015

ca. 287.000
vert. Exemplare

Ihr Ansprechpartner: Kathrin Pokrandt
Tel. 02581 63 53 20 | Fax 02581 63 53 29
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Sarah Lark: Die Legende
des Feuerberges, Bastei
Lübbe, 832Seiten, 18Euro.

Opotiki, Nordinsel,
1880: Aroha wächst

in dem von ihrer Mutter
Linda geführten Waisen-
haus auf. Ein Tag im Sep-
tember verändert ihr Le-
ben, als sie in Neusee-
lands großes Zugunglück
gerät und Schreckliches
erleben muss. Auf der
Schaffarm ihrer Tante
soll sie genesen und wie-
derHoffnung finden.Mit
Hilfe des träumerischen
Robin und ihrer Cousine
March wagt sie schließ-
lich einen großen
Schritt.
FAZIT:: """!!
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Erst Medizin, dann LifestyleErst Medizin, dann Lifestyle
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Stiller Schweiger
für 60 Sekunden

Schauspieler Til
Schweiger (51) enga-

giert sich mit einer
Schweigeminute für die
Flüchtlings-Aktion der
„Bild“-Zeitung. In einem

Clip
schweigt er
eine Minute
– und sagt
dann in die
Kamera:
„Nicht re-
den, son-
dern helfen.

Jetzt!“ Schweiger wolle da-
mit diejenigen würdigen,
die sich jetzt schon aufop-
ferungsvoll um die Men-
schen kümmern. (dpa)

VIP-TickerVIP-Ticker

Abwehr gegen
Fremde überwinden

Dieter Hallervorden
fordert angesichts der

Flüchtlingskrise mehr Of-
fenheit bei jedem Einzel-
nen. „Man muss den inne-
ren Trieb, Fremden gegen-

über abweh-
rend zu sein,
überwin-
den“, sagte
der Schau-
spieler und
Kabarettist
der „Rheini-
schen Post“.

Es sei doch ganz einfach:
„Wenn ich jemanden se-
he, der am Ertrinken ist,
den stupse ich doch nicht
unter Wasser.“ (dpa)

Norweger ehren
Snowden

Die norwegische Aka-
demie für Literatur

und Meinungsfreiheit
hat den US-Informan-
ten Edward Snowden
(32) für seinen Einsatz

für den
Daten-
schutz ge-
ehrt. „Wir
zeichnen
Sie als
einen der
wichtigsten
Wistleblo-

wer unserer Zeit aus“,
sagte Akademiepräsi-
dentin Hege Newth
Nouri in Molde. (dpa)

Kaffee
istdasLieb-

lingsgetränk der
Deutschen. Pro Kopf wur-

den 2014 durchschnittlich 162 Li-
terKaffeegetrunken.DochwarKaffee im-

mer schon sobeliebt?Was sindKaffeeschnüffler?
Und wieso wirkt „Erichs Dröhnung“ bis heute?

politisch.
In den et-
wa 2200
Coffee-
shops in
Deutsch-
land steht
der Ge-
nuss im
Vorder-
grund.
Ende der

70er-Jahre
spürte Erich
Honecker,
dass beim Kaf-
fee der Spaß auf-
hört. In der DDR
war reiner Röstkaf-
fee unerschwing-
lich. Die Parteifüh-
rung führte einen Mix
aus Kaffee und Getreide,
Zuckerrüben und Erbsen
ein. Der schmeckte den Bür-
gern gar nicht und wurde als
„Erichs Dröhnung“ verschmäht.
UmdemKaffeemangel entgegenzuwir-
kenwird seither im sozialistischen Bru-
derland Vietnam Kaffee angebaut.

zen anbauenoder damit handeln.Die
arabischeWelt hat ihr Handelsmono-
pol streng gehütet. So wurden bei-
spielsweise rohe Bohnen mit heißem
Wasser übergossen, damit sie nicht
keimen konnten. So war kein Han-
delspartner in der Lage, selbst Kaffee
anzubauen. Im 16. Jahrhundert ent-
wendeten die Niederländer Kaffee-
sträucher und pflanzten sie in ihren
Kolonien an. Im18. Jahrhundert brei-
tete sich derHandelweiter aus. Heute
sind über 25 Millionen Menschen
weltweit mit Anbau, Verarbeitung
und Handel beschäftigt.
Von der Beliebtheit des Getränks

wollte früher schon der Staat profitie-
ren. Friedrich der Große führte 1781
ein staatliches Kaffeemonopol ein
und einen „Brennzwang“. Das Rösten
war nur in staatlichen Röstereien er-
laubt. Privatleute durften weder Kaf-
feebohnen besitzen, noch rösten. Um
zu überprüfen, ob sich die Bürger da-
ran hielten, setzte er „Kaffeeschnüff-
ler“ ein. Sie sollten amRöstgeruchun-
folgsame Bürger entlarven.
Kaffeehäuser waren dereinst Treff-

punkte für Debatten und politische
Diskussionen. Heute sind sie eher un-

Kaffee
galt

einst als
Heilmit-
tel. Bis ins
13. Jahr-
hundert
wurden die
Bohnen
hauptsäch-
lich zu Heil-
zwecken an-
gebaut. In
Europa kam
dasGetränk im
17. Jahrhundert

in Mode und
wurde in Apothe-

ken verkauft – auch
als Medizin.
Später entdeckten

die Menschen die ge-
nussvollen Seiten. Aller-

dings zeigt die Gegenwart:
Kaffee und Gesundheit schei-

nen gut zusammenzupassen.
Studien deuten darauf hin, dass der

Genuss positive gesundheitliche Wir-
kungen haben kann.
Früher durfte nicht jeder die Pflan-

– damals und heute

––– dddaaammmaaalllsss uuunnnddd hhheeeuuuttteee
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Genügend Daten gesammelt
EU will Jagd auf Schleuser ausweiten

BRÜSSEL/BERLIN. Der
EU-Militäreinsatz gegen kri-
minelle Schleuser imMittel-
meer wird voraussichtlich
Anfang Oktober ausgewei-
tet. Nach Angaben der EU-
Außenbeauftragten Federi-
ca Mogherini von gestern
gibt es von den zuständigen
europäischen Ministern
Rückdeckung für die Plä-
ne.Aus Kreisen der Bundes-
regierung hieß es, der Bun-
destag könne bereits Anfang
Oktober über ein Mandat
abstimmen. Dieses wird für
notwendig gehalten, weil
beteiligte deutsche Soldaten
imNotfall vonderWaffeGe-
brauch machen würden.
Durch eine Ausweitung

des Militäreinsatzes unmit-
telbar nach dem Bundes-
tagsbeschluss soll es den seit
Juni im Mittelmeer statio-
nierten EU-Schiffen ermög-
licht werden, außerhalb der
libyschen Küstengewässer
fahrende Schiffe von Men-
schenschmugglerbanden zu
stoppen und zu zerstören.

Derzeit ist die Operation auf
das Sammeln von Informa-
tionen und die Rettung
schiffbrüchiger Flüchtlinge
begrenzt.

Auch rund 300 Bundes-
wehrsoldaten sind dafürmit
zwei Schiffen – der Fregatte
„Schleswig-Holstein“ und
dem Tender „Werra“ – im

südlichen Mittelmeer im
Einsatz. Nach Informatio-
nen des ARD-Hauptstadt-
studioswünschtdieBundes-
regierung ein Mandat des
Parlamentes für die Auswei-
tung des Einsatzes.
Für die zweite Einsatzpha-

se benötigt der zuständige
Kommandant nach Anga-
ben aus EU-Kreisen neben
dem Flaggschiff „Cavour“
sieben weitere Kriegsschiffe.
Vier davon sollen ständig
nahe der libyschen Seegren-
ze im Einsatz sein. Am 16.
September soll eine soge-
nannte Truppenstellerkon-
ferenz organisiert werden.
Die Planungen für die EU-

Militäroperation im Mittel-
meer sehen vor, dass es im
weiteren Verlauf auch Ein-
sätze in libyschen Hoheits-
gewässern und an der Küste
gibt. Ob es jemals dazu
kommt, gilt aber als unge-
wiss, weil dafür ein UN-
Mandat oder die Zustim-
mung der libyschen Behör-
den benötigt wird. (dpa)

Rund300Bundeswehrsoldaten sindmit der Fregatte „Schles-
wig-Holstein“(Foto) und dem Tender „Werra“ im südlichen
Mittelmeer im Einsatz. Foto: dpa

Tausende sind
auf dem Weg
Deutschland erlaubt Einreise aus Ungarn

MehrereBundesländerhaben
sich zur Aufnahme der aus
Ungarn ausgereisten Flücht-
linge bereit erklärt. DieDeut-
sche Bahn setzte Sonderzüge
ein und stockte ihr Personal
an den Bahnhöfen auf.

MÜNCHEN/BERLIN/
WIEN. Die Menschen wur-
den in Bussen und Zügen
vom österreichischen
Grenzort Nickelsdorf nach
Wienoder nach Salzburg ge-
bracht. Mit zahlreichen Zü-
gen durften sie dann weiter-
reisen – vor allem nach
München, Frankfurt am
Main und ins thüringische
Saalfeld. Ermöglicht hatte
dies eine Vereinbarung zwi-
schen Berlin, Wien und Bu-
dapest, die inUngarn festsit-
zenden Migranten aus-
nahmsweise ohne bürokra-
tische Hürden und Kontrol-
len einreisen zu lassen. Die
Behörden rechnen am Wo-
chenende mit tausenden
Flüchtlingen, die von
Ungarn aus über Österreich

nach Deutschland kom-
men.
Wie viele Züge wohin fah-

ren, richtet sich laut Deut-
scher BahnnachdenAnwei-
sungen der Bundespolizei
und der Bundesbehörden.
Zum Einsatz sollten zu-
nächst IC- und Regionalzü-
ge kommen. Offen ist, wie
Ungarn, Deutschland und
Österreich mit dem weite-
ren Zustrom von Flüchtlin-
gen grundsätzlich umgehen
wollen – und wer von den
Eingereisten bleiben darf.
Die Zahl der Abschiebun-

gen aus Deutschland ist in-
des dieses Jahr nach „Spie-
gel“-Informationen bereits
auf über 10 000 gestiegen.
Dies entspreche ungefähr
dem Gesamtjahr 2014,
schreibt das Magazin unter
Berufung auf Angaben des
Bundes und der Länder.
Zahlreiche Bundesländer

planten indennächstenMo-
naten weitere Sammelab-
schiebungen insbesondere
in die Balkanstaaten. In

NRW stünden Termine für
Abschiebungen nach Ser-
bien,Mazedonienund indas
Kosovo fest.
Ein erster Sonderzug mit

200 bis 250 Flüchtlingen
traf gestern Mittag am
Münchner Hauptbahnhof
ein. Auch im thüringischen

Saalfeld wurde ein Sonder-
zug aus Österreich mit 500
Flüchtlingen erwartet. Von
dort sollen die Menschen
auf Unterkünfte in Sachsen,
Sachsen-Anhalt und Thü-
ringen verteilt werden.
Flüchtlinge werden in

Deutschland nach dem so-

genannten Königsteiner
Schlüssel auf die Bundeslän-
der verteilt. Er wird entspre-
chend der Steuereinnah-
men und der Bevölkerungs-
zahl der Länder berechnet
und soll auch für die aus
Ungarn einreisenden
Flüchtlinge gelten. (dpa)

DerZustromvonFlüchtlingenvonUngarnnachÖsterreichreißtnichtab.VieleMenschenwa-
ren am Wochenende auf der Autobahn zu Fuß unterwegs. Foto: dpa

Kurz notiertKurz notiert

Keine Schulden

BERLIN. Bundeskanzlerin
Angela Merkel pocht trotz
erheblicher Mehrkosten
durch steigende Flücht-
lingszahlen auf Haushalts-
disziplin. Man könne
nicht einfach sagen, weil
man eine schwere Aufgabe
habe, spiele die Frage der
Verschuldung überhaupt
keine Rolle mehr. Bei der
Unterbringung von
Flüchtlingen müssten Län-
der, Kommunen und auch
der Bund ihren fairen An-
teil tragen. (dpa)

Gipfel gefordert

BERLIN. Bundesaußenmi-
nister Frank-Walter Stein-
meier hat schnelle Bera-
tungen der europäischen
Staats- und Regierungs-
chefs zur Flüchtlingskrise
gefordert. Die EU solle in
der Lage sein, bereits An-
fang Oktober einen Gipfel
zu organisieren. (dpa)
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Nach der von Deutschland
undÖsterreichüberraschend
ermöglichten Einreise sind
Tausende Flüchtlinge aus
Ungarn über die Grenze nach
Westen gezogen. Die Behör-
den stellen sich auf bis zu
10 000 ein.Diemeistenhaben
offenbarDeutschlandalsRei-
seziel.

SALZBURG/MÜNCHEN.
Kenner rühmen die Land-
schaft, das Flair der österrei-
chischen Stadt Salzburg an
der Grenze zu Deutschland
und deren kulturelles Ange-
bot. Doch daran verschwen-
den die Menschen, die ges-
tern um 10.45 Uhr per Son-
derzug in Salzburg eintrafen
verständlicherweise keinen
Gedanken.
Es sind Flüchtlinge, die

Tod und Verfolgung in ihrer
Heimat entronnen sind. Als
der Railjet mit etwa 250 Per-
sonen im Bahnhof einfährt,
will niemand in Salzburg
aussteigen. Alle haben nur
ein Ziel: „München“, sagt
ein junger Syrer, und alle an-
deren Flüchtlinge am Bahn-
steig nicken zustimmend.
Die Männer, Frauen und

Kinder, hauptsächlich aus
Syrien, Pakistan und Afgha-
nistanwaren tagelang inBu-
dapest festgesessen und
durften in der Nacht zum
Samstag nach Österreich
weiterreisen. Wie schon Ta-
ge zuvor in München, ste-

hen auch in Salzburg dut-
zende Helfer bereit, den
Flüchtlingen beizustehen.
In Einkaufswagen und Kis-
ten haben sie Getränke und
Essenspakete zumBahnsteig
gebracht, die sie indieAbtei-
le reichen.
„Die freiwilligeHilfe funk-

tioniert wirklich sehr gut“,
sagt Astrid von Aufschnai-
ter, die in der Schwestern-
tracht des Malteser-Hilfs-
dienstes Essenspakete und
Windeln für die Babys ver-
teilt. Nach einer halben
Stunde Aufenthalt in Salz-
burg rollt der Zug weiter
Richtung München. Die
rund 100 im Tiefgeschoss
aufgestellten Feldbetten
werden nicht benötigt.
Gut zwei Stunden später

in Bayerns Landeshaupt-
stadt. Der Sonderzug er-
reicht um 13.20 Uhr den
Münchner Hauptbahnhof.
Müde, die meisten aber vor
Glück strahlend, betreten
die Flüchtlinge deutschen
Boden. Sie haben es ge-
schafft. Auf dem Vorplatz
des Bahnhofs werden sie in
Zelten zunächst medizi-
nisch versorgt, anschlie-
ßend mit Sonder-S-Bahnen
und Bussen weitertranspor-
tiert und auf Aufnahmeein-
richtungen verteilt. Erneut
sind etliche freiwillige und
ehrenamtliche Helfer da,
um die erschöpften Men-
schen zu empfangen. (dpa)

Odyssee aus dem ElendOdyssee aus dem Elend
Sonderzüge bringen Flüchtlinge nach MünchenSonderzüge bringen Flüchtlinge nach München

Hunderte Flüchtlinge sindgestern auf demHauptbahnhof in
München angekommen. Fotos: dpa

EINKAUFSZENTRUM KOM CENTER (Zentrum Nord) · Nevinghoff 16
48147 Münster · Tel. 0251 – 59083260 · www.karnevalswierts.com
ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

FILIALEN IN: KÖLN · DÜSSELDORF · DORTMUND · MÜNSTER
ESSEN · FRANKFURT · WÜRSELEN · HEERLEN



Vom 11. bis 27. September heißt
es wieder: „WeinEntdecker werden!“.
Bundesweit laden auch dieses Jahr
wieder über 200 Partner ein, Quali-
tätsweine aus den deutschen Anbau-
gebieten zu entdecken. Für aufregen-
de Blindverkostungen, schmackhafte
Weinmenüs oder unterhaltsame Win-
zerabend, findet der Wein-Pionier
auf www.weinentdecker-werden.de den
fachkundigen Weinhändler seines
Vertrauens oder das Lieblingslokal
ums Eck. So begibt er sich auf seine
persönliche Entdeckungsreise!
Das Deutsche Weininstitut bietet

Weinfans die Möglichkeit, zwei Wo-
chen lang ihren Erfahrungsschatz rund
um Riesling, Silvaner & Co. zu erwei-
tern. So findet jeder Genießer seinen
persönlichen Lieblingstropfen – die Ent-
deckungstour beginnt vor der Haustür,
auf dem Straßenfest, beim Shoppen
oder einfach im Vorbeigehen!
Ob Weinexperte, gelegentlicher

Genießer oder Neuling – jeder kann
seine Kenntnisse bei der passenden
Veranstaltung erweitern! Der Neugieri-
ge freut sich über erste Weintipps, der

Weinfreund hält zu jedem Anlass einen
passenden Wein parat. Seine Freunde
überrascht er gern mit neuen Entde-
ckungen, das Fachsimpeln überlässt er
jedoch dem Liebhaber. Bis spät in die
Nacht plaudert dieser am liebsten mit
anderen Kennern über Steillagen und
Terroir. Im Quiz auf der Homepage
findet jeder Wein-Gourmet heraus,
welcher WeinEntdecker-Typ er ist.
Auf die Facebook-Fans von „Wein

Entdecker werden!“ warten außer-
dem jede Menge aktueller Neuig-
keiten, Wissenswertes aus der Welt
deutscher Qualitätsweine und attrak-
tive Gewinnspiele!

WeinEntdecker werden!

Welcher WeinEntdecker-Typ sind Sie:
der „Neugierige“, der „Weinfreund“
oder der „Liebhaber“?

Kundenbefragung im Automobilsektor:
Die Krämer Marktforschung sucht für die Durchführung von tele-
fonischen Kundennachbefragungen freiberufliche Interviewer/
innen. Die Studien werden in der Zeit von 09.00 bis 20.00 Uhr
in unserem Phone in Münster/Hiltrup durchgeführt. Sie sollten uns
von Montag bis Freitag, bei freier Zeiteinteilung, mindestens 20
Stunden pro Woche unterstützen, Mindestalter 18 Jahre. Sie sollten
DEUTSCH als Muttersprache beherrschen.

Herr Holtz steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung:
m.holtz@kraemer-germany.com oder 02501/802-140

Krämer Marktforschung
Hansestraße 69 · 48165 Münster
www.kraemer-germany.com

BBääcckkeerreeiiWWiillhheellmmMMiiddddeellbbeerrgg GGmmbbHH
Niedersachsenstr. 2 49186 Bad Iburg
bewerbung@baeckerei-middelberg.de Tel: 05403/79670

KKoommmmeenn SSiiee iinn uunnsseerr TTeeaamm!!

JJeettzztt bbeewweerrbbeenn!!
FFiilliiaalllleeiitteerr ((mm//ww)) uunndd
VVeerrkkääuuffeerr ((mm//ww)) iinnVVoollll-- uunndd TTeeiillzzeeiitt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

.
.

(gerne auch Quereinsteiger aus anderen Berufs-
gruppen. Sie erhalten eine umfassende Einarbeitung

für unsere Bäckereifilialen im
und gesucht.KKrreeiissWWaarreennddoorrff TTeellggttee

(

Kommissionierer/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de.

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags bis samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
BereichenWARENDORF,

EVERSWINKEL, FÜCHTORF,
TELGTE und DRENSTEINFURT
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort oder später:
KRAFTFAHRER KL. CE/C1E Vollzeit
und auf 450 €-Basis. TKS Express &
Logistik GmbH & Co KG, Dieselstr.
115, 33442 Herzebrock-Clarholz
☎ 0 52 45/9 29 54 23
bschwertner@tks-logistik.de

Erfahrene Glasreiniger, VZ od. 450
€ Basis bei übertariflicher Bezah-
lung gesucht.☎ 0173/2826745

Produktionsmitarbeiter/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Office People GmbH,
Moltkestraße 25, 48151 Münster,
☎ 02 51/ 4 14 41 80 oder unter:
muenster@office-people.de.

Reinigungskräfte m/w
auf geringf. Basis für ein Objekt

in Füchtorf gesucht.
AZ: 5 Tage/Woche 7.30 - 9.00 Uhr

Bitte bewerben Sie sich ausschl. telef.
Mo. - Fr. 9.00 Uhr -17.00 Uhr unter
Kostenl. Hotline: 0800-26 43 650

Aktenaufbereiter/innen für
unseren Kunden in Münster
gesucht! Mehrere Stellen frei!
Office People GmbH, Moltkestraße
25, 48151 Münster, ☎ 02 51/
4 14 41 80 oder per Email unter:
muenster@office-people.de

Kraftfahrer/-in, Kl. CE, für
Absetzkipper/Hakenlift/Seitenlader
(Nahverkehr) zu sofort gesucht.
Einarbeitung bei Bedarf möglich.
Bewerbungsunterlagen per Post
oder an die info@ahlert24.de.
Bernhard Ahlert GmbH & Co. KG,
Werner-von-Siemens-Str. 30,
48268 Greven. ☎ 0 25 75 / 501

Freundliche
Friseurin
in Teilzeit gesucht.

Telefonische Bewerbung unter
0 25 81/6 01 17

Nebenverdienst d. Werbefolien
auf Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 € ohne
Steuerkarte. Info ☎ 0 58 74/
98 64 28 16 u. ☎ 0 15 23/
4 15 49 87

Elektrohelfer/Innen für unsere
Kunden in Münster gesucht! Meh-
rere Stellen frei! Office People
GmbH, Moltkestraße 25, 48151
Münster, ☎ 02 51/ 4 14 41 80,
muenster@office-people.de

zuverl. Reinigungskräfte für
Objekte in Telgte und Ladbergen
gesucht. Arbeitszeit: nach Verein-
barung Montags-Samstags von
6:00 - 8:00 Uhr, geringfügig oder
auf Steuerkarte, Nienaber Gebäu-
dereinigung, ☎ 02532/1314 ab
Mo. oder per Mail: info@nienaber-
ostbevern.de

ZUSTELLER (m/w) gesucht
für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen
aus den Bereichen
Telgte und Einen
würden wir uns

besonders freuen.
Für die Sonntagsverteilung

sind Sie mindestens 18 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Bewerben Sie sich
auch direkt über Ihr
mobiles Endgerät!

Wir suchen ab sofort zuverlässige, erfahrene

Reinigungskräfte (m/w)
für die Unterhaltsreinigung in

einem Großobjekt in

Sendenhorst – Dieselstraße
Arbeitszeit:

Mo.– Fr.: 16.30–18.00 Uhr
Samstag/Sonntag nach Vereinbarung

geringfügig
Bitte telefonisch bewerben bei:

Gegenbauer Services GmbH
Telefon (05 61) 5 70 98-7 72 53

Mitarbeiter auf 450 €-Basis gesucht!
Wir sind ein renommiertes Markt-
forschungsunternehmen in MS-
Wolbeck und suchen kontaktfreu-
dige und kommunikative Mitarbei-
ter (m/w) für telefonische Inter-
views im pharmazeutischen
Bereich. KEINE AKQUISE, KEIN VER-
KAUF! Bei Interesse kontaktieren
Sie uns bitte unter der Rufnummer
☎ 02506/30014810. Wir freuen
uns auf Sie!

Ahlen, Kiosk, freundl. Aushilfe auf
450-Euro-Basis ges., ☎ 02382/
71948.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Aushilfsjob als Kraftfahrer nach
Absprache ges., kein Fernverkehr,
Führerschein CE u. Zif. 95 vorh.,
☎ 0157/59113332.

Gärtnerin übernimmt Gartenpflege
und Strauchschnitt. ☎ 01 71/
3 76 48 34.

Gitarre/Klavier lernen - staatl. gepr.
Musiklehrer bietet qualifizierten
Unterricht. ☎ 02 51/ 27 33 07.

Latein, Mathe, Englisch, Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Einzelnachhilfe zu Hause, alle
Fächer (Mathe, Englisch, Deutsch
usw.), Klassen und Schulstufen.
INFRATEST: GUT (bundesweite
Elternumfrage). Kontakt unter:
☎ 0 25 81/ 63 38 22 (WAF) oder:
☎ 0 23 82/ 94 07 31 (AH) oder:
☎ 0 25 04/ 98 57 99 (TE) oder:
www.ABACUS-Nachhilfe.de

Ma, Dt, Engl 6,50 €/45 Min v. Stud.
Kl.4 -Abi ☎ 01 57/ 92 34 19 26

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 30 J., keine
Anfahrtskosten. ☎ 0251/328272
od. ☎ 02504/8445 od. ☎ 02571/
576800

AW - Hausmeisterservice, Glas- &
Gebäudereinigung, Wintergärten,
Photovoltaik & Solaranlagenreini-
gung, Baustellenendreinigung,
Außenjalousien, Gewerbeobjekte,
Privathaushalte, öffentliche Ein-
richtungen, www.dienstleistung-
walz.de, ☎ 0175/6932555 o.
02504/9849265

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:
Umzüge/Transporte-Entrümpelun-
gen, fachgerecht und günstig.
☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
28 47 28 27

Fa. Glanzklar Fenster-
/Rahmenreinigung, professionell
u. preiswert, keine Anfahrtskosten,
unverbindliches Angebot unter
☎ 0176/35478592 oder unter
fa.glanzklar@web.de

Malerarbeiten& Bodenbeläge etc.,
Trockenbau u. Pilzbekämpfung,
Qualität. Günstig. Kurzfristig!
02581/9574600 - 0176/49738502

Fazination Holzfussboden:
Werterhalt-Altbodenaufbereitung,
Schleifen-Osmo-Hartwachs-versie-
geln, Verlegung-Parkett-Holzdie-
len-, Vinyl-Designböden,Parkett-
studio o. vor Ort Beratung – kos-
tenfrei - WSB-Parkett-Parkettmeis-
terbetrieb ☎ 02581/922-300 Fax
02581/922-310 Email: info@wsb-
sportboden.de
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Auflösung des Rätsels

Rügen, FH, 2-6 Pers., 2 SZ, ab 17.9.
frei, ☎ 0 23 61/48 34 84.

CUX-Duhnen, komf. 3-Raum-Fewo,
EG, ab 29.9. noch Termine frei,
☎ 02595/899, www.hennys-ferien
wohnung.de

Norderney - mod.Fewos für 2-6
Pers. Sept.-Nov. freie Termine!
@www.schleuter-ferienwohnun-
gen.de ✉ info@schleuter-ferien
wohnungen.de ☎ 0176/70255234

Algarve, Carvoeiro, schönes Haus,
Meerblick, Pool, traumhafte Küste,
Frühbucher-Flüge 2016 sichern.
☎ 0 54 22/82 79.

Dorum bei Cuxhaven, FH, 4 Pers.,
strandnah, preiswert, ab. 12.9. frei.
☎ 04752/844194.

Nordsee/Hooksiel ab 30 €, strand-
nahe FeWo, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Urlaub an der Nordsee-Hooksiel!
Fewo mit Garten/Terrasse/Garage,
Gruppen möglich. www.auszeit-
hooksiel.de

Südl. Nordsee, schönes Ferienhaus,
Kamin, 500 m zum Meer, Hallen-
bad, Sauna, tierfreundlich, 30 €/
Tag. ☎ 05483/9282.

Spanien, Ampuria Br., FH f. 4 Pers.,
ab 02.10. frei, ☎ 0176/39230070

Norderney schöne FeWo, 2 ZKBB
bis 4 P., frei ab 20.9., ☎ 02507/
7281.

Dahme - FeWo, 2 Pers., frei v. 20.09.,
☎ 0 43 64 / 82 14.

Nordsee/Hooksiel ab 30 €, strand-
nahe FeWo, ☎ 01 71/4 21 90 85.

Norddeich: FeWo 1-4 P.
☎04931/992100 www.nord-
deich.at, WLAN

Norderney, FeWo mit Balkon,
strandnah, 2 Pers. NR. Schwimm-
bad u. Sauna im Haus, ab
18.10.2015 frei ☎ 0 25 74/12 73.

Norderney, neue FeWo, bis 4 Pers.,
Balkon., ruh., zentr., strand- u.
stadtnah, frei. ☎ 0591/8040351.

Cuxhaven-S, 3 FeWos., 2*, 1-6
Personen, strandnah, gepflegt,
keine Haustiere, ☎ 04921/21605.

Norderney, neue FeWo, Balkon,
strandnah, ab 17.10. ☎ 02547/288.

Suche Akkordeon, alte Geigen und
Blasinstrumente, ☎ 02521/7206 o.
01575/7979456.

Stellenmarkt Sonntag, 06. September 2015

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Geschäftliches

Reise und Erholung

Musikmarkt



Komfortwohnung in Selm, 62 m²,
Küche, Diele, Essdiele, Bad, WZ, SZ,
Terrasse mit kleinem Garten, Auf-
zug, Keller, Stellplatz, Einbauküche,
Badmöbel, Schrank im SZ, elektr.
Rolladen, 135 kW, ab 01.10.2015 zu
vermieten. KM 430 € + 150 € NK,
☎ 0 23 06/5 56 25.

Ostbevern: 2,5 Zi., ca. 75 m² zum
1.10.15 zu verm., 1. OG mit eigener
Terr, incl. Grg., 495 € incl. NK (ohne
Strom/Hzg.), Energieausweis vorh.,
☎ 02532/964334

WAF, 71 m², 2 Z., Küche, Bad, Bal-
kon, 1. Etage, ruhige Innenstadt-
lage, KM 490 €, ☎ 02581/61872.

Sbg., Seniorenwhg., 1 OG., Wfl: ca.
82m², 3Z/K/B/Loggia, 120,24 kwh,
KM. 580,00 €, info@immo-kahle.de,
☎02583-302003

Ahlen, Whg. 4 FH, EG, ca. 70 m², ruh.
stadtnahe Wohnl. (Westen), 3
ZKBB, Keller, eig. Gas. PKW-Einstell-
platz, Waschkeller, Fahrradkeller.
Erstkl. Ausst., z. 01.12.2015 o. spä-
ter zu verm. (kautionsfrei), keine
Hunde/Katzen KM 370 € + NK.
Sam./Sonn. ab 18 Uhr, ☎ 02581/
1313.

Wohnung Nähe Warendorf, auf
dem Land, 3 ZKB, 1. OG, Garage,
100 m², ab sofort. ☎ 02581/1545.

Ascheberg: Helle 3 ZKBB, 90 m²,
ruhige zentrale Lage, im freundl. 2
FH mit Keller, Garage u. Stellpl. zu
verm., 490 € + NK, ☎ 02593/7413.

Nordkirchen, 1. OG, 3 ZKD, Bad m.
Wanne, Blk., Grg., Kellerr.,
Waschkü., ca. 85 m², z. Zt. KM 395 €

+ NK, hochw. EBK kann übernom-
men werden, ab 30.11.15,
☎ 01 60/97 50 52 79.

Ahlen-West, 3 Zi.-Whg., Loggia, 65
m², 1.OG im 2-Familenhaus, Bj. 65,
ab 1.10., 300 € KM, separate Hei-
zung, NR, keine Haustiere,
☎ 0251/34926.

Ahlen West, gute Wohnl., 71 m²,
3 1/2 Zi., mod. Ausst., gr. Südbal-
kon, KM 370 € + NK, EA beantragt,
zum 01.12.15. ☎ 0171/2798471.

Lüdinghausen, Mühlenstr. 41 (nähe
Krankenhaus) 3 ZKB, 1. OG, S/W-
Balkon, AR, Keller, SAT-TV, 390€

KM, 2 MM Kaution, sofort frei,
☎ 02591-5260 und -1206 oder -
230755

Greven-Stadtmitte, 3 ZKB, ca. 83
m², Balkon, Kellerraum, Stellplatz,
WM 600 €, ab sofort od. z. 1.11. zu
vermieten, ☎02571/582955 oder
☎0157/70348296.

Ostbevern, EG-Whg. 116 m², mit
Garten zu verm. ☎ 02532/1351

Suche Haus zur Miete, mind. 3 Zi.,
mögl. mit Garage/Garten, bis 650 €

KM. ☎ 01 76-78 12 53 85.

Mercedes Youngtimer, Ersatzteile

+ Reparaturen, Thomas Deitert –
Kfz, Sendenhorst, ☎ 02526/
9377396, www.deitert-kfz.de

Kaufen und Verkaufen PKW, LKW,
Bus, auch Unfall-KFZ oder Motor-
schaden, ☎ 02581/957 98 29

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, ☎ 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Wir kaufen PKW & LKW
wie gesehen – ohne Garantie.
Wir zahlen bis zu 500 E mehr

als andere Anbieter!

Tel. 02581/9 579829
oder 0172/4148024

ALO-Autohandel

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157 / 560 849 10
- Rafael

Ankauf Gebrauchtwagen (Diesel o.
Benziner), auch Unfall od. hohe
km. ☎ 02 51/ 70 37 93 15

Autozentrum Oelde: An- u. Verkauf
von Gebrauchtwagen aller Herstel-
ler, sowie Vermietung von Trans-
portern, PKW & Anhängern ver-
schiedener Art. ☎ 02522/8312050

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte

An der Autobahn 12 · 49733 Haren ·  0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU: FRANKIA

Hausmesse
12.+13. September

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
☎ 03944/36160 Fa. www.wm-
aw.de

Unternehmer sucht für seine
Tochter im Umkreis WAF Kotten
mit Nebengebäuden/Stallungen,
leichte Reno-Arbeiten möglich!
WAF, B. Holtkötter, 02581/6371-12,
www.HOMANN-Immobilien.de

Kfm. Angestellter sucht EFH in WAF
u. Umkreis, 5 Zi, ca. 150m² Wfl., KP
bis 350 T€! www. HOMANN-Immo-
bilien.de WAF, B. Holtkötter, Tel.
02581/6371-12

Ahlen, Nähe Innenstadt,

Doppelhaushälfte 122 qm Wfl. Bj:
98 409qm Grundstück, Garage,Gas
V. 47,1 kWh, EEK-A, KP € 207.000,-
zzgl.Garage € 6.000,- Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/7767518

Ahlener Westen, Reihenendhaus

160 qm Wfl. Bj: 99 726qm Grund-
stück, Garage,Gas V. 107,6 kWh,
EEK-C, KP € 228.000,-zzgl.Garage €

7.000,- Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/7767518

Neubeckum, der ideale
Immobilieneinstieg!. 3 Zi.ETW
64qm mit sonnigem Balkon im
1.OG eines sehr gepflegten 6-
Fam.Haus, Gas 87 kwh, EEK-C, KP €

65.000,-,Kupfernagel Immobilien,
☎ 02382/7767518

Ahlen, Kapitalanlage/

Selbstnutzung, 3 ZKDB, Südbal-
kon, Wfl. 86 m², 1. Etage, Hzg.-Gas
aus 2007, V 189 kwh, KP inkl.
Garage 84.000 €, Stresow Immobi-
lien UG, ☎ 02382/ 3074

Neubeckum, eine komplette Etage
im gepflegten 6-Fam.Haus, ges.
100qm mit 4 Zimmern, Bj: 2000,
Loggia, Gas 87 kwh, EEK-C, KP €

95.000,-,2 Stellplätze Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/7767518

Ahlener Norden, provisionsfreier

Erwerb vom Eigentümer .. Stadt-
nahe 116qm große 4 Zimmer-
Whg, Bj:97 Gäste WC, Gas 87 kwh,
EEK-C, KP € 144.500,-, Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/7767518

Junges Ehepaar sucht ETW bis 4 Zi,
ca, 90m², KP bis 160 T€ in/um WAF!
www.HOMANN-Immobilien.de
WAF, B. Holtkötter, Tel. 02581/
6371-12,

Freckenhorst-Eine gute Adresse -
Everswinkeler Str. 7: Bürofläche 30
m² barrierefrei (plus Gem.-WC) im
Erdgeschoss des ehem. Rathauses
zu vermieten – Freckyo Bauträger
GmbH – h.pawlowski@freckyo.de –
☎ 0170 271 4961

Wir erwarten von unseren Ohren,
dass sie immer einwandfrei funk-
tionieren. Wenn das hin und
wieder nicht der Fall ist, meinen
viele, die anderen sind schuld. Sie
reden zu leise, sie nuscheln oder
die Nebengeräusche sind zu laut.
Aber häufig ist es das eigene Hör-
vermögen, das für Hörstress sorgt.
Wer auf Nummer sicher gehen
will, macht einfach einen Hörtest
bei einem Partnerakustiker der
Fördergemeinschaft Gutes Hören.
Die „Woche des Hörens“ ist

dafür eine gute Gelegenheit: Vom
14. – 19. Sept. bieten die rund
1.500 FGH Partnerakustiker kos-
tenlose Hörtests und Informationen
rund um das Gehör an. Unter dem
Motto „Liebe ist...“ steht dabei die
Verantwortung der Mitmenschen
im Mittelpunkt. Denn häufig sind
es die anderen, denen es auffällt,
wenn jemand nicht mehr gut hört.
Ein offenesWort, Verständnis, Initi-
ative und ein Hörtest helfen dann,
viele Probleme zu lösen, die nur
durch schlechtes Hören entstehen.
Schirmherr Bundesgesundheits-

minister Hermann Gröhe verweist
in seinem Grußwort für die bun-
desweite Aktionswoche der FGH
auf die große Bedeutung der Hör-
gesundheit und auf die Wichtig-
keit, diese den Menschen bewusst
zu machen. Hörminderungen sind
nämlich keine Seltenheit. Allein in
Deutschland leben rund 15 Mio.
Menschen, die nicht mehr ein-
wandfrei hören. Einige davon

wissen noch nicht einmal von ihren
Hörproblemen oder sie verdrän-
gen sie einfach. Die Folgen sind
Verständigungsprobleme, zuneh-
mender Stress und abnehmende
Lebensqualität. Gesundheitsexper-
ten raten daher einhellig zu
vorsorglichen Hörtests in regelmä-
ßigen Abständen.
Denn die Menschen, die ihre

Hördefizite rechtzeitig erkennen
und fachmännisch ausgleichen
lassen, leben deutlich zufriedener
und selbstbewusster. Die moderne
Hörakustik bietet ihnen unauffälli-
ge und individuelle Hörlösungen.
Gesprächen zuhören, ohne nach-
zufragen, Musik genießen und
Naturgeräuschen lauschen, das
sind nur einige Vorteile, die zu-
friedene Nutzer von Hörgeräten
hervorheben. www.fgh-info.de

Woche des Hörens 2015

Liebe ist... wenn sich zwei
wieder gut hören können

Weitere Informationen: www.fgh-info.de

Ihr Freundschaftsdienst zur Woche
des Hörens: Ein Hörtest mit Partnerin
oder Partner beim FGH Hörakustiker.

Gutschein: Der Hörtest zum Mitnehmen
Aufklappen, Tasten drücken, Töne hören – das hearPhone
ist der Taschenhörtester im Handyformat für Hörtests im
Freundes- und Familienkreis.

Holen Sie sich Ihr persönliches hearPhone
jetzt kostenlos bei Ihrem FGH Hörakusti-

ker gegen Vorlage des Gutscheins,
solange der Vorrat reicht.

FGH Partner in Ihrer Nähe www.fgh-info.de
oder unter 0800 360 9 360*

*gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz
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Sudoku am Wochenende

Ascheberg: Kleinwhg., sep. Eing., I.
OG, 1 Zi., kl. EBK, Bad, Stellpl., ab
sof. v. priv. zu verm. KM 175 €.
☎ 0172/5312473.

Ahlen, 1 Zi.-App., 37 m², Küche,
Bad, Abstellraum, Keller, Balkon,
zentrale ruhige Lage, KM 280 € +
NK, ☎ 0178/8088185

Ostbevern, 2 ZKB, EG, inkl. Garage
u. Terrassennutzung f. 390 € inkl.
NK (ohne Hzg./Strom) z. 01.12.,
Engieausweis vorh., ☎ 02532/
964334.

Ahlener Norden, 2 Zimmer
ca.64qm, mit sonniger Loggia,
Gasetagenheizung, E-Ausweis
beantragt, KM: 350,-- zzgl. NK,2
MM Kaution, Kupfernagel Immobi-
lien, ☎ 02382/7767518

Gebrauchte Autoteile mit Garantie,
Autoverwertung Bertelwick, WAF-
Freckenhorst, ☎ 02581/4183, alle
Teile auch im Internetshop:
www.kfz-gebrauchtteilelager.de

Auto TEILE König, Sassenberg,
gebraucht & neu, Porschestr. 4 ¤
0 25 83 / 7 28

Liebevolle 24-Stunden-Senioren-

betreuung aus Polen. Absolut
legal und zuverlässig, auch
Demenz/ Schlaganfall ☎ 02382/
9615936

Repräsentative,

renovierungsbedürftige Villa in
bester Lage Ahlens. Ca. 364qm Wfl.
1.280qm Grundstück, Bj: 1967,10
Zimmer, 4 Bäder, Schwimmbad,
Sauna, 2 Garagen, V:198kWh-EEK-E
Gas,KP € 349.000 ,--, Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/7767518

Ahlen, in grüner Lage, auch als
Zweifamilienhaus geeignet, 214
qm Wfl. Bj: 91/97, 528qm Grund-
stück, Garage,Gas V. 96 kWh, EEK-
C, KP € 288.000,-, Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/7767518

Verkäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Verkäufe
3-Zimmer-Wohnungen

Verkäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Ankäufe
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Gewerbliche Objekte
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Vermietungen
1-Zimmer-Wohnungen/
Appartements

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Mietgesuche

Mercedes

Senioren

Sonstige Fahrzeuge

Kfz-Kaufgesuche

Wohnmobile

Rund ums Auto

Verkäufe
Einfamilienhäuser

Ankäufe
Einfamilienhäuser



Antikwaffen gesucht! Vorder-
ladergewehre + -Pistolen, Säbel,
Dolche, Pickelhauben u. Unifor-
men. ☎ 0234/355249 o. 0172/
7837808.

Suche Porzellanservice und Blei-
kristall Römer, exkl. Handtaschen,
Perlen-/Korallen-Bernsteinketten,
Autom. Uhren, ☎ 0178/6113961.

Brauchen Sie mal Zeit für sich?
Haben Sie Kinder? Ich passe Ihre
Kinder auf. Anke Ehl, ☎ 02581/
4598138.

Laptop/NOTEBOOK auch def. bis 5
J. und PKW-Anhänger mit TÜV ges.
☎ 01 76/41 67 32 41.

Suche Rosenthal-Kaffee- und
Eßservice für 6 - 12 Personen.
Gerne auch Villeroy & Boch.
☎ 01522/5156393

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Suche zuverlässige Person zur
Pflege meines Gartens. ☎ 0157/
75251391.

Suche 1 Akkordeon, bzw.
Harmonika, gerne älter u. 1 Saxo-
phon, sowie Bergbaulampen etc.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Horoskop vom 7.9. 2015 bis 13. 9. 2015
WIDDER (21.03. – 20.04.)

Lassen Sie die Sonne in Ihr Herz und geben Sie sich selbst die Chance glücklich zu
sein. Manchmal liegt das ganz große Glück viel näher als Sie denken. Sie müssen nur
danach greifen und es gut festhalten. Seien Sie mutig und wagen Sie den Schritt.
Beruflich steht der Zeitpunkt für Veränderungen gut. Sie könnten sich auch für eine
Fortbildung anmelden.

STIER (21.04. – 20.05.)

Schon wieder wurde Ihnen die Show gestohlen und Sie wollen das einfach dabei belas-
sen? Aus welchem Grund? Lernen Sie dagegen zu halten und verstecken sich nicht im-
mer hinter den Anderen. Wenn es sich um Ihre Idee handelt, dann haben auch Sie das
Lob dafür verdient. Machen Sie sich nicht kleiner als Sie sind, sondern sein Sie stolz auf
sich selbst und Ihre Arbeit.

ZWILLINGE (21.05. – 21.06.)

Am Anfang der Woche macht es sich eine kleine Gewitterwolke über Ihnen gemütlich.
Machen Sie sich deswegen jedoch keine Gedanken, sondern denken weiter positiv. Mit
einem täglichen Lachen und einem netten Lächeln vertreiben Sie die graue Wolke schnell
und erfolgreich. Sie können sich auf das anstehende Wochenende freuen. Auf Sie wartet
eine schöne Überraschung.

KREBS (22.06. – 22.07.)

Sie möchten das ganz große Los ziehen? Halten Sie sich in dieser Woche besser von
jeglicher Art von Glücksspielen fern, denn viel werden Sie dabei nicht gewinnen. Geben
Sie Ihr Geld besser für wichtige Dinge aus oder sparen Sie für eine größere Anschaffung.
Wie fühlt sich das ganz große Glück eigentlich an? Denken Sie darüber nach, was Sie
wirklich glücklich macht.

LÖWE (23.07. – 23.08.)

Zeigen Sie Ihren Mitmenschen was für ein toller Mensch Sie sind. Durch Ihr großes Herz
und Ihre Gutmütigkeit haben Sie schon immer schnell neue Kontakte knüpfen können.
Bringen Sie Ihre Mitmenschen zum Strahlen und geben einen Teil von Ihrem Glück
weiter. Ihr beeindruckendes Wesen wirkt auf andere Menschen einfach wunderbar.
Machen Sie andere glücklich, das können Sie besonders gut.

JUNGFRAU (24.08. – 23.09.)

Diese Woche bietet sich hervorragend an, um schon längst aufgeschobene Dinge zu
erledigen. Ein Besuch beim Arzt könnten Sie jetzt in die Tat umsetzen. Die Ausrede, dass
es keinen freien Termin gibt, die zählt nicht. Machen Sie dann gleich einen Termin für
später aus und schieben Sie die Angelegenheit nicht weiter auf die lange Bank. Dann
haben Sie wieder eine Weile Ihre Ruhe.

WAAGE (24.09. – 23.10.)

Geben Sie ab und zu mal nach, Sie sind nicht immer im Recht. Versuchen Sie sich in Ihr
Gegenüber hineinzuversetzen. Hören Sie Ihrem Gesprächspartner zu und zeigen Sie
ihm damit, dass Sie auch andere Ansichten akzeptieren. Probieren Sie aus, für andere
Argumente offen zu sein. Kompromissbereitschaft und Rücksichtnahme versprechen
harmonische Stunden und bringen Sie weiter.

SKORPION (24.10. – 22.1 1.)

Seien Sie offen für neue Dinge. Gehen Sie auf andere Menschen zu und treten Sie
selbstbewusst auf. Ihr Selbstbewusstsein können Sie zum Beispiel durch besonderes
Training stärken. Ein Besuch in der Karaokebar oder eine Präsentation vor Ihren Kolle-
gen? Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Ihre neu gewonnene Selbstsicherheit
wird anderen imponieren. Ihre Zielstrebigkeit wird von Erfolg gekrönt sein. Wagen Sie
es und überraschen Sie sich selbst.

SCHÜTZE (23.1 1. – 21.12.)

Manchmal brauchen auch Sie einen kleinen Anstoß, um Ihr Glück zu finden. Wenn Sie
nichts unternehmen, dann können Sie auch keine neuen Menschen kennenlernen.
Ziehen Sie es in Betracht ein neues Hobby zu finden und probieren Sie es einfach aus.
Neue Kontakte können Sie überall knüpfen. Denken Sie nicht zu viel nach, sondern
machen Sie sich bereit für Ihren Neubeginn.

STEINBOCK (22.12. – 20.01.)

Hören Sie in sich hinein und verlassen Sie sich auf Ihr Bauchgefühl. Machen Sie sich
mit dem Sprichwort vertraut, dass auch aus der schönsten Schüssel nur gegessen
werden kann. Legen Sie Ihre Vorurteile ab und geben allem und jedem eine Chance.
Äußerlichkeiten können trügen. Vertrauen und Verlässlichkeit bringen Sie weiter. Ihr
Partner wird Ihnen zur Seite stehen.

WASSERMANN (21.01. – 19.02.)

Leben Sie bewusst und achten dabei auf Ihre Gesundheit. Versuchen Sie, Ihren Körper
und Geist in Einklang zu bringen. Durch eine gesunde Lebensweise können Sie Ihren
Stress abbauen und Ihre Freude am Leben endlich wiederfinden. Ein kleiner Spazier-
gang am Tag oder eine Radtour reicht schon aus, um sich wieder fit zu fühlen. Auf die
kleinen süßen Sünden sollten Sie jedoch nicht ganz verzichten.

FISCHE (20.02. – 20.03.)

Lassen Sie die Dinge auf sich zu kommen. Üben Sie sich in Geduld. Nicht jede Situation ist
so, wie Sie sich diese ausmalen. Hören Sie sich wohlgemeinte Ratschläge an und schlagen
Sie passende Argumente nicht gleich aus. Detailliertes Abwägen bringt Sie schließlich
ans Ziel. Ihre Beziehung blüht neu auf. Als Single ergeben sich jetzt viele Möglichkeiten.

Kinderland Beelen - die neue
Herbst- und Winterware ist da!
Secondhand und Neu - jeden Tag
neue Ware - Kirchplatz 8,
☎ 0 25 86/18 67

Komplettes Kinderzimmer inkl.
verstellb. Schreibtisch, Preis VS,
☎ 0 25 81/6 03 01.

Gardinenservice. Wir ändern Ihre
Gardinen. ☎ 0 25 81/4 47 66

Liebhaberstück: Vogleauer-
Schrank, Anno 1700, 2-trg., braun,
handbemalt, VB 500 € ☎ 0171/
4775405.

Gardinenservice, waschen, nähen,
dekorieren, ☎ 0 25 81/4 47 66

Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP
349 € für 119 €, u. in 90/100 x 200
für je 99 €. Liefern mögl. ☎ 01 79/
9 16 11 22.

Haushaltauflösung: edle Möbel,
Teppiche, Porzellan, Gläser, Bilder,
Gobelin, Heimorgel, kompl. Küche,
Schlafzi. usw. So., 6.9.15, 15-18 Uhr,
MS-Schleswiger Str. 23 ☎ 02551/
5287.

Polstermöbel aufarbeiten u.
Neubezug, ☎ 0 25 81/4 47 66

28er Herrenhollandrad, 3-Gang,
Gazelle Gelria, 100€ ; Damenhol-
landrad, 3-Gang, Nostalgie
schwarz, 100 €, Damenhollena-
drad, 7-gang, Axaschloss, 130 €,
☎02571/921170.

2 Katzenkinder, 4 Monate, geimpft
u. entwurmt, suchen ein liebes u.
beständiges Zuhause. ☎ 0171/
7452631.

Doodles 600 € ☎ 02591/9401543

Kater Felix, 5 J., kastriert, tätowiert
u. entwurmt, sucht ganz dringend
Familienanschluss m. Freigang. Tel
. 01 71/7 45 26 31.

Labrador/Schäferhundmix, 9 Mon.,
stubenrein, fahrradtauglich, aus
Zeitmangel in gute Hände abzuge-
ben. ☎ 02532/9599197.

Junge Wellensittiche, ver-
schiedene Farben, Stck. 10 €,
☎ 02575/977908.

Wir 5 Katzen suchen immer noch
ein neues Zuhause, Kater Kiran 7 J.,
Lilli 2 J., Merle 2 J., Mattes 1 J., Bibi
1 J., alle kastriert, tätowiert u.
geimpft, ☎ 0171/7452631.

Essgeschirr 12-teilig, Sammel-
gedecke, Silberbesteck-90 + Zube-
hör; Waschbecken, braun + Ablage
u. Armatur; 2 Singer-Nähmaschi-
nen, ☎ 01 76/35 45 45 71.

Kaminholz, Buche & Eiche zu
verkaufen.☎ 02381/70660

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎ 02508/993219

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

www.eb-terrassendach.de, 6 m x
3,5 m mit 8 mm VSG für 3.700€,
☎ 05451/4997933

Biete ca. 200 Finkenberger Pfannen,
Fa. Gebr. Nelskamp, anth. einschl.
einiger Firstpfannen u. Ortgänge,
neuw. Pfannen müssen jetzt aus
dem Keller genommen werden,
0,50 € pro Stck. ☎ 02581/61828

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag im
SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, ☎ 01 77 / 31 321 55.

Suche Modelleisenbahnen, z.B.
Märklin H0, Spur N, Spur G, Spur Z ,
Spur 1 und ähnliches, ☎ 02508/
997892 oder ☎ 02508/993219.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

www.DeBi-Dienstleistungen.eu:
z.B. Heckenschnitt/Baumfällung
mit Abfuhr ☎ 0 25 81/9 41 98 20 o.
01 76/28 47 28 27

Pflasterarbeiten, Heckenschnitte,
Gartenpflege u.v.m. erledigt Gar-
ten- und Landschaftsbau Brieke.
☎ 02382/7767596 od. 0174/
2692776.

Frührentner übernimmt sämtl.
Garten- u. Pflasterarbeiten (He-
cken- u. Strauchschnitt, Terrassen,
Wege, Minibaggerarbeiten, Neu-
anlagen usw.), mit Abtransport,
sämtl. Maschinen vorhanden, steu-
erl. absetzbar. ☎ 01 71/1 92 23 53.

Kl. Firma übernimmt sämtliche
Garten-, Pflaster- u. Baggerarbei-
ten; Containerdienst; gut und
günstig. ☎ 0151/26979462.

Rollrasen liefern&verlegen- ab
6,90€/qm- frisch aus Albersloh.
☎ 0 25 81/9 41 98 20 o. 01 76/
28 47 28 27, www.DeBi-Dienstleis-
tungen.eu

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Sammler sucht DM, Euro, Dritte
Reich, DDR und Kaiserzeitmünzen,
☎ 0 29 32/4 95 96 23 oder 01 71/
5 44 71 62.

Kaufe alte Orientteppiche, Pelze,
Silber, Silbermünzen, Silberbeste-
cke, Edelmetalle und Bernsteinket-
ten. Seriöse Abwicklung, zahle in
Bar alles aus Omas Zeiten.
☎ 0201/85830127

Zärtliche Witwe Christa, 61 J.,
möchte Ihnen jeden Tag ihr
Lächeln u. ihre Liebe schenken!
Seite an Seite mit dir einschlafen,
den Morgen mit dir beginnen, das
wünsche ich mir. Ich bin eine ganz
normale Frau, recht hübsch, schlk,
etwas Oberweite, motorisiert u.
nicht ortsgebunden. Dein Alter ist
mir egal, nur ehrlich mußt du es
meinen, Anruf üb. zum Glück
☎ 02599/740437

Ich will dich überraschen... Mein
Name ist Simone, 57 Jahre, lebe
allein, bin eine sehr jugendliche,
hübsche Frau, mit schlk., weibl.
Figur, warmherzig u. zuverlässig,
kann sehr gut kochen, mag Musik,
gemütliche Fernsehabende u.
kuscheln bis zum Morgen. Fehlt dir
eine liebe, zärtliche Frau, die dich
verwöhnt u. umsorgt (dein Alter ist
egal), dann ruf einfach an:
☎ 02599/740437 zum Glück-pv

Ich suche einen Neubeginn! Petra,
51 J., ehrlich, treu, zuverl., blaue
Augen, lange Haare, schöne Figur.
Ich wünsche mir einen Partner,
denn ich brauche Geborgenheit,
tägl. Nähe, einfach rundum ¯Wir !
Ich bin gefühlsbetont, anpassungs-
fähig, koche gerne u. hoffe, ein
netter Mann, Alter Nebensache,
liest diese Anzeige. Nur Mut, ich
warte schon unter ☎ 02599/
740437, zum Glück

Jung gebliebene hübsche Witwe
Ingeborg, 71/164, schlk.-vollbusige
Figur, häusl. u. ordentlich, gute
Köchin, hilfsbereit, warmherzig u.
zärtlich. – Munter starte ich in den
Tag, doch gerade in unserem Alter
fällt mir das allein sein schwer.
Wünsche mir einen netten Mann,
gerne auch über 80 J., hier aus der
Umgeb., für Zweisamkeit. Ich habe
ein Auto u. fahre überall hin, nun
freue ich mich auf deinen Anruf
üb. ☎ 02599/740437 zum Glück

Andrea, Mitte 50, sehr hübsch,
trotzdem ganz natürlich, mit
schlanker Figur, fühlt sich sehr ein-
sam. Ich bin zärtlich u. liebevoll,
häuslich, koche u. verwöhne gern,
mag deutsche Schlager u. liebe die
Natur, aber allein macht mir alles
keinen Spaß. Ich sehne mich nach
der lg. Pflege meines schwerkran-
ken Mannes nach e. lieben Mann
fürs Herz. Kontakt über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

Gisela., Anf. 70, verschmuste
Witwe, bei Wunsch umzugswillig,
schl., vollbusig, mit viel Herzens-
wärme, gute Autofahrerin, Köchin
u. Hausfrau. Manchmal kommen
die Kinder, aber danach spüre ich
um so mehr die Einsamkeit, vor
allem am Wochenende. Ich suche
e. humorvollen Mann, gerne älter,
den ich verwöhnen u. umsorgen
darf. Kontakt über: ☎ 0 800 -
4 33 66 33, auch Sa/So, www.2-
samkeit.de

Junge Witwe, weibl. 56J., 1,70 groß.
Suche Partner fürs Leben. Wenn
die Chemie stimmt, dann eine
feste Beziehung. Zuschriften gerne
unter: ✉ BW7750061 BP, Postf.
11 02 37, 48209 WAF

Rolf, 66 Jahre/182 cm/80 kg, männl.
Typ, finanziell abgesichert, Fami-
lien bewußt, charmant, treu u.
zuverlässig. – Welche humorvolle,
romantische u. zärtliche Frau im
passenden Alter (+/-) wünscht sich
auch wieder einen gleichgesinnten
Partner an ihrer Seite, mit dem sie
lachen, lieben, leben möchte u.
das Glück mit offenen Armen auf-
nehmen kann? Dann melde dich
bitte schnell üb. zum Glück
☎ 02599/740437

"Gemeinsam frühstücken, reden,
lachen, spazieren gehen u. schmu-
sen – das wünsche ich mir!" Anita,
Anf. 60, ist e. hübsche, humorvolle,
schl., vollbusige Witwe mit Herz u.
Humor, gute Köchin u. Hausfrau.
Ich wünsche mir e. ehrlichen, liebe-
vollen Mann zum Liebhaben u.
Verwöhnen. Kontakt über:
☎ 0 800 - 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Ich übernehme ALLES, was mit
Gärten zu tun hat (auch Winter-
dienste). Entsorge auch ALLES.
☎ 0151/14144345

Allround-Handwerker und
Computerhilfe, individuell, senio-
renegerecht und preiswert.
☎ 02583/300279

Kaffeevollautomat defekt? Profi-
service Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Selbst. Buchhalter bucht Ihre
laufenden Geschäftsvorfälle. M.
Duschek, ☎ 0 25 81/6 03 87
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Alles für das Kind

Möbel und Einrichtungen

Sport / Freizeitmarkt

Tiermarkt

Verschiedenes

Garten

Gesuche

Bekanntschaften

Verschiedenes

Geschäftliches



Saunaträume für alle Sinne
Das Bad als exklusiver Wohlfühl-Bereich

AmAnfang steht derWunsch
nach einer eigenen Sauna.
Doch wohin mit dem guten
Stück?

Die Sauna im Keller zwi-
schen Heizungsrohren

und Wäschekörben zu ver-
stecken, gehört der Vergan-
genheit an. „Der Trend geht
zur Integration der Sauna in
denWohnbereich“,bestätigt
Christian Scheffer, Saunaex-
perte von B+S Finnland Sau-
na. „Als optischer Blickfang
verwandelt sie zum Beispiel
das Badezimmer in einen ex-
klusivenWohlfühl-Bereich.“
Dank der vielfältigen Ge-

staltungsmöglichkeiten lässt
sich eine Sauna optimal an
die gegebenen Räumlichkei-
ten anpassen. Das Badezim-
mer eignet sich dabei als her-
vorragender Standort, denn
Wasser-, Strom- und Abwas-
seranschlüsse sind in der Re-
gel bereits vorhandenen. Da
fällt auch die nötige Abküh-
lung nach dem Saunagang

nicht ins Wasser: es reicht
der Sprung unter die kalte
Dusche.
Um das Badezimmer op-

tisch in einen exklusiven Be-
reich mit Wohlfühlgarantie

zu verwandeln, spielt neben
Material und Ausführung in
Spitzenqualität ein individu-
elles Design eine entschei-
dende Rolle. Kein Problem
für Experten: Saunaherstel-

ler realisieren heute selbst
ausgefallene Ideen und De-
signvorstellungen ihrer Kun-
den, ohne Funktionalität
und Komfort aus dem Auge
zu verlieren.

Die Außengestaltung bietet nahezu grenzenlose Möglichkeiten: gefliest, Rattan verkleidet,
mit Leichtbaufassade und farblich abgestimmt? Kein Problem. Foto: B+S FINNLAND SAUNA

WHG AHMERKAMP GmbH & Co. KG
Beckumer Str. 13 • 48231 Warendorf
fon 02581.92 25 00 • www.whg.de

Das macht
Sinn!

… SIE

DEN FRISCHEN DUFT VON

HOLZ-& NATURPRODUKTEN

Holz ist unsere Passion:

BÖDEN TÜREN & GARTEN

RIECHEN

BÖDEN, TÜREN & GARTEN-

TRÄUME. Lassen Sie sich über-

raschen von unseren qualitativen

und günstigen Angeboten. Der

Weg zu uns lohnt

sich – garantiert!

BERATUNG
HÖREN.

PREISE
SCHMECKEN.

MITNEHMEN
FÜHLEN.

PRODUKTE
SEHEN.

•
Al

le
s

Ab
ho

lp
re

is
e

•
An

lie
fe

ru
ng

m
ög

lic
h

Montag – Freitag: 9.30 – 13.00 Uhr u. 14.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 9.30 – 16.00 Uhr

Besuchen Sie unsere Ausstellung und schauen Sie sich unverbindlich um.

Keine Möbel kaufen,
bevor Sie bei uns waren!

Auf über800 m²Ausstellungsfläche!

Steinideen –
aus dem Kreis Warendorf!

Besuchen Sie unsere Musterausstellung in Ahlen – ganzjährig geöffnet
www.beton-hartmann.de
Das ganze Programm im Internet:Das ganze Programm im Internet:

Bernhard Hartmann GmbH & Co. KG
D-59229 Ahlen • Bunsenstraße 7-9

EnEV 2016: bei uns schon heute!
KfW 55

Scanhäuser

inkl. Bodenplatte

MMiitt WWäärrmmeeppuummppee uunndd FFuußßßbodenheizunggg bereits KfffWWWff 55 neu.Mit Wärmepumpe und Fußbodenheizung bereits KfW 55 neu. 

neue-enev.de

MUSTERHAUS
MÜNSTER
Rudolf-Diesel-Str. 65b
48157 Münster
Telefon 0251-2841660
muenster@scanhaus.de
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Schotten wollen die Fans versöhnen
Teammanager Gordon Strachan: „Habe volles Vertrauen in meine Spieler“

GLASGOW. Schottlands
Fußball-Nationalmannschaft
will die überraschende 0:1-
Niederlage in der EM-Qualifi-
kation in Georgien schnell
abhaken. Trainer Gordon
Strachanblicktenoch inTiflis
voller Erwartung auf das
Heimspiel amMontag (20.45
Uhr/ RTL) gegenWeltmeister
Deutschland. Ich bin sicher,
dass unsere Spieler eine tolle
Leistung abliefern wollen.
Zum Punktesammeln
braucht es diese tolle Leis-
tung“, sagte der 58-Jährige. Er

habe Vertrauen in jeden sei-
ner Spieler.
Während Außenseiter

Georgien den ersten Sieg und
das erste Tor unter der Regie
von Trainer Kachaber Zcha-
dadse feierte, kassierten die
SchottenihrezweiteNiederla-
ge im siebten Spiel der EM-
Qualifikation. „Wir haben
nicht genug getan, um zu ge-
winnen“, stellte Strachan la-
pidar fest. Das soll sich nun
vor eigenem Publikum än-
dern – aber ausgerechnet
gegen denWeltmeister. Doch

die „Bravehearts“ wissen ge-
nau: Eine Niederlage im
Hampden Park wäre fast
schon das Aus für Europa.
Doch damit wollte sich der

Teammanager nicht beschäf-
tigen: „Heute haben wir uns
eineBeule geholt, damitmüs-
senwir klarkommen, und ich
habe volles Vertrauen inmei-
ne Spieler.“ Auch Kapitän
Scott Brown ist optimistisch:
„LetzteWochewar letzteWo-
che.NunhabenwirdieChan-
ce, Schottland zur EURO zu
bringen.“ (dpa)

EM-QualiEM-Quali
Gruppe D

Deutschland - Polen 3:1
Gibraltar - Irland 0:4
Georgien - Schottland 1:0

Montag, 7. September
Schottland - Deutschland
Irland - Georgien
Polen - Gibraltar

1 Deutschland 7 19:5 16
2 Polen 7 21:6 14
3 Irland 7 16:5 12
4 Schottland 7 12:7 11
5 Georgien 7 5:13 6
6 Gibraltar 7 1:38 0

Von Jens Mende

Das wunderbare WM-Gefühl
ist zurück bei Deutschlands
Fußball-Lieblingen – und Joa-
chimLöw ließ seinePolen-Be-
zwinger das Stimmungshoch
genießen.

FRANKFURT. Mario Götze
und seine Kollegen durften
am Tag nach dem begeistern-
den 3:1-Sieg gegen ein starkes
polnisches Team entspan-
nen, bevor heute die Mission
Schottland startet. „Wir ha-
ben einen guten Schritt ge-
macht, sind Tabellenführer,
und das wollen wir nicht
mehr hergeben“, erklärte Ab-
wehrchef Jérôme Boateng.
Erstmals inder laufendenEM-
Qualifikation steht Deutsch-
land ander Spitze derGruppe
D.
„Es war auf jeden Fall über

weite Strecken ein gutes Spiel,

indemwirgutkombiniertha-
ben. DieMannschaft hat das,
was wir wollten, wirklich gut
umgesetzt“, lobte Löw den
Auftritt seines Teams vor 48
500 Fans im Frankfurter Sta-
dion und bis zu zwölf Millio-
nen Zuschauern an den Fern-
sehgeräten. „Wir waren fast
über die ganze Zeit domi-
nant“, ergänzte der Bundes-
trainer. Ermachtenur einzige
winzige Einschränkung: „Wir
machen es uns manchmal
durch eigene Fehler etwas
schwer.Wir haben auch eini-
ge Chancen liegengelassen.“
Gestern bat der DFB-Coach

zur Auswertung des wertvol-
len Sieges, verordnete indivi-
duelles Training, Behandlun-
gen und Rehabilitation.
Dann durften Götze und Co.
ein wenig Freizeit genießen.
„Mansieht, dassderElandrin
ist inderMannschaft.Wirha-
ben gut gearbeitet“, erklärte

Torwart Manuel Neuer und
ordnete den Sieg ein: „Es war
ein kleines Finale imHinblick
auf Platz eins.“
„Für die Polen war es ein-

fach schwer, Zugriff auf uns
zu bekommen“, sagte Löw
über seinen aufgegangenen
Matchplan. Besonders zufrie-
den zurückschauen konnte

Bayern-Dribbler Götze auf
einen rasanten Abend gegen
selbstbewusste Polen: „Wir
habendrei Punkte geholt. Ich
konnte der Mannschaft hel-
fen und zwei Tore erzielen.“
Die beiden Götze-Treffer

(19./82. Minute) und das
schon sechste Quali-Tor von
Thomas Müller (12.) sorgten

im Stadion für eine Stim-
mung, wie man sie letztmals
imWM-Finale von Rio erlebt
hatte. Auch da war Götze der
Matchwinner. Tempo, Kom-
binationen auf engstem
Raum und viele Torszenen,
„es gibt schlechtere Tage“, re-
sümierteder23-Jährige.Auch
Kontrahent Polen mit Tor-
schütze Robert Lewandowski
(36.) würzte mit Mut und
überfallartigen Angriffen die
Partie. „Wir können stolz
sein. Wir haben vielleicht
zwei, drei Fehler gemacht,
aber über 80Minuten ein gu-
tes Spiel abgeliefert“, meinte
ein erleichterter DFB-Kapitän
Bastian Schweinsteiger.
Gutmöglich, dass auchDe-

bütant Emre Can amMontag
in Glasgow wieder auflaufen
darf. Er zählte wie Götze, Jo-
nas Hector und Bastian
Schweinsteiger zu den Ge-
winnern. Löw jedenfalls stuf-

te die Eingewöhnungsproble-
me des gebürtigen Frankfur-
ters als normal ein: „Im Ver-
lauf des Spiels hat er sich gut
eingefunden. Zweikampf-
stark, körperlich stark, gutes
Passspiel – fürmichwar es ein
gutes, ordentliches Debüt.“
Der 21-jährige Can, 76.

Neuling in der Ära Löw, sah
das selbst etwas kritischer: „Es
ist schon ein sehr großer
Unterschied. In der U21 sind
viele junge Spieler. Hier sind
Männer, erwachsene Leute,
das merkt man.“ Beim FC Li-
verpool habe er in der Vorsai-
son in der Dreierkette rechts
gespielt, das sei eine völlig an-
dere Position. Dennoch
könnte er sich mit der neuen
Rolle alsRechtsverteidiger an-
freunden: „Ja klar! Wenn der
Bundestrainer sagt, ich soll da
spielen, spiele ich sehr gerne
da.“ Am liebsten schon mor-
gen. (dpa)

Gipfelsturm mit
vielen Gewinnern
Götze, Can und Hector punkten beim 3:1

Gordon Strachan. Foto: dpa

ZitatZitat
„Es gibt schlechtere Tage“

Mario Götze
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BallgeflüsterBallgeflüster

Herrmann verletzt

! Borussia Mönchenglad-
bach muss für unbestimm-
te Zeit auf Patrick Herr-
mann verzichten. Der Of-
fensivspieler erlitt „eine
schwere Kapselreizung mit
Sehnenansatzbeteiligung
im linken Knie“, teilte der
Fußball-Bundesligist in
einer Pressemitteilung mit.
Herrmann hatte sich am
Freitag im Testspiel (2:1)
beim Schweizer Club FC
Sion verletzt, als er sich in
einem Zweikampf das linke
Knie verdrehte.

Scholl auf die Bank

! Der frühere Fußball-Na-
tionalspieler Mehmet
Scholl will nach seiner Kar-
riere als TV-Experte noch
einmal als Trainer arbeiten.
„Ich brenne wieder da-
rauf“, sagte der 44-Jährige
in einem Interview des
Hamburger Nachrichten-
magazins „Der Spiegel“.
Der frühere U-23-Trainer
des FC Bayern München ist

seit sieben Jahren TV-Ex-
perte der ARD, sein Vertrag
läuft noch bis 2018, ent-
hält aber Ausstiegsoptio-
nen.

Frankfurt ist Spitze

! Der 1. FFC Frankfurt hat
im zweiten Spiel den zwei-
ten Erfolg gefeiert und vo-
rübergehend die Tabellen-
spitze erobert. Im Spitzen-
spiel der Frauen-Bundesliga
setzte sich der Champions
League-Sieger mit 1:0 (1:0)
bei der TSG Hoffenheim
durch. Bereits in der 5. Mi-
nute hatte Mandy Islacker
die Gäste in Führung ge-
bracht. Nur drei Minuten
später scheiterte Islacker an
der Latte. Hoffenheim zeig-
te sich von der Anfangsof-
fensive des Gegners unbe-
eindruckt und übernahm
zunehmend die Spielkont-
rolle. Doch die TSG hatte
kein Glück: Erst traf Silva-
na Chojonowski nur den
Pfosten (14.) und dann
blieben weitere Chancen
ungenutzt. (dpa)

24 Tore und sogar
81 359 Augenzeugen
Europarekord bei Dede-Abschied

DORTMUND. Dede rief –
und 81 359 Zuschauer ka-
men. Die sorgten beim Ab-
schiedsspiel des gebürtigen
Brasilianers im Signa-Iduna-
Park nicht nur für einen wür-
digenRahmen, sondern auch
für einen neuen Europare-
kord. Denn noch nie kamen
mehrZuschauerzueinemAb-
schiedsspiel, als für dieses
Match „unter Freunden“.
Derweil ließen sich auch die
Kicker nicht lumpen. Am En-
de stand ein 11:13 (6:4) von
„Dedes Nationalelf“ gegen
eine Weltauswahl.
„Ich wollte hier nicht wei-

nen. So was gibt‘s nur bei Bo-
russia Dortmund. Das ist ein
besonderer Verein“, sagte der
37-Jährige bei seinem letzten
Auftritt. Auch der deutsche
Weltmeister Kevin Groß-
kreutz, unter kuriosen Um-
ständen zu Galatasaray Istan-
bul transferiert, wurde von
den Fans nochmals gefeiert.
Bis 2011 spielte Dede für

den BVB, er wurde zweimal
deutscher Meister (2002,
2011) und absolvierte insge-

samt 399 Pflichtspiele, davon
321 in der Bundesliga. Seine
Laufbahn beendete er 2014
nach drei Spielzeiten beim
türkischen Erstligisten Eskise-
hirspor.Dort ist er anderSeite
seines ehemaligen BVB-Coa-
ches Michael Skibbe derzeit
als Co-Trainer tätig. (uni)

Genoss jedeMinute:Leonardo
Dede. Foto: dpa

Vorentscheidung
in Anatolien
Spiel in der Türkei ist für die Niederlande ein Endspiel

Von Dieter Ebeling

Die Hoffnung stirbt zuletzt:
Die Niederländer wollen sich
über die Playoffs für die Fuß-
ball-Europameisterschaft
qualifizieren – nachdem sie
zweimal gegen Island verlo-
ren.

AMSTERDAM. Es ist eine
Mischung aus ungläubigem
Staunen und höhnischer
Wut. Nach der 0:1-Heimnie-
derlage der niederländischen
Fußball-Nationalmannschaft
gegen Island droht der WM-
Dritte die Europameister-
schaft 2016 in Frankreich zu
verpassen. Schon imHinspiel
hatten die Männer aus dem

330 000 Einwohner zählen-
den Island das Oranje-Team
mit 2:0 gnadenlos abge-
watscht. Das trug wesentlich
dazubei, dassNationaltrainer
GuusHiddinknachnichtein-
mal einem Jahr den Platz für
Danny Blind räumenmusste.
DessenDebütalsBondscoach
gegen die Isländer geriet zum
Debakel.
„Verbiesterter, hektischer,

gedankenloser Fußball“, kon-
statierte die Zeitung „Volks-
krant“ und fügte hinzu:
„Hirnlos, einfältig, unprofes-
sionell. Oranje fällt ins totale
Chaos.“Ein„DebützumHeu-
len“, befand der „Telegraaf“:
„Blind erlebt, wie alles schief-
geht, was nur schiefgehen
kann.“
Für die Niederländer war

das Spiel gegen Island inAms-
terdam das erste seit 52 Jah-
ren, das sie bei einer EM-Qua-
lifikation daheim verloren.
Sie können nunnur noch da-
raufhoffen,sichüberdiePlay-
offs doch noch zu qualifizie-
ren. Dazu müssten sie aber
nach den Isländern und
Tschechen den dritten Platz
in der Gruppe A verteidigen.
Derzeit haben sie neun Punk-
te,nureinenmehralsdieTür-
kei, die gegen Lettland in der
90. Minute den Ausgleich
hinnehmen musste.

Noch am Freitag machte
sich das Oranje-Team auf
nach Konya: In Anatolien
wirdheute (18Uhr) gegendie
Türkei eine Vorentscheidung
darüber fallen, ob die Nieder-
lande erstmals seit 1984 bei
einerEMfehlen.Dass sichKa-
pitänArjen Robben in der 25.
Minute an die Leiste griff und
mit einer Adduktorenverlet-
zung vier Wochen fehlen
wird, verschlechtert Stim-
mung und Chancen weiter.
„EineKombinationvonPech,
verschlimmertdurchDumm-
heit und unprofessionelles
Verhalten“, diagnostizierte
das „NRC Handelsblad“.
„Nach unserem Vereins-

fußball, der durch Europa
stolpert, istauchdieNational-
mannschaft in eine tiefeKrise
geraten“, meinte die „Volks-
krant“.
„Es war schwierig, durch

die isländischen Linien zu
stoßen und als es besser ging,
haben wir uns selbst ins Knie
geschossen“,sagteBlindnach
der Niederlage. Schon in der
ersten Hälfte wurde Bruno
Martins Indi mit einer Roten
Karte in die Kabine geschickt,
nachdem seine Hand ins Ge-
sicht von Kolbeinn Sigthors-
son traf. „Das ist so dumm,
dassman gar keineWorte fin-
det“, wetterte die Zeitung
„Volkskrant“. (dpa)

Machtlos:DannyBlindbeiderPleitegegenIsland.EinWieder-
holung heute in der Türkeiwürde nicht nur denBondscoach
schwer treffen. Foto: dpa

ZitatZitat
„Hirnlos, einfältig, unpro-
fessionell.Oranje fällt ins to-
tale Chaos“

Die Zeitung „Volkskrant“
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DÄMPFER FÜR RW AHLEN: Nach zwei Siegen und
einem Remis in Folge

hatte der Fußball-Regionalligist gestern gegen den 1. FC Köln II mit 2:3 (2:1)
dasNachsehen. FelixBackszat (25.) undCihanYilmaz (31.) hattendieWerses-
tädter 2:0 in Führung gebracht, eheMarius Laux (38.) per Strafstoß verkürzte.
NeunMinuten vor dem Ende glichen die Rheinländer durch Christian Kühl-
wetternichtnur aus, sondern setztendurchDavidBors (87.) auchdenSchluss-
punkt. Da konnten sich die Rot-Weißen im Kölner Strafraum (Foto) noch so
bemühen.
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Zum Sieg
geschleppt
Bischoff, Kara und Wiebe treffen

Von Jens Julian

Er ist vollbracht, der erste
Heimsieg. Aber die Adlerträ-
ger schleppten sich gestern
nach zähem Spiel zum ersten
Dreier vor eigenem Publi-
kum. Als zusätzlichen Lohn
gab es sogar Rang drei.

MÜNSTER. Sie wollen den
Fans etwas bieten, ja muss-
ten es nach zwei Remis und
einer Schlappe im eigenen
Stadion. Das
war im Vorfeld
aus dem Spie-
lerkreis undaus
dem Präsidium
zu vernehmen. Zumindest
das Ergebnis stimmte.
UndauchdieAnfangspha-

se. Bereits nach 69 Sekunden
gab es Anlass zur Freude, als
Amaury Bischoff einen Frei-
stoß ins Bremer-Tor zirkelte.
Ein optimaler Beginn, der
auch in den nächsten Minu-
ten gut tat. Dann aber ver-
flachte die Partie zuneh-
mend. Während in einem
Bob stets ein Bremser zu fin-
den ist, schienen sich in die
Preußenreihen mehrere ver-
irrt zu haben.
VerwirrtwarderweilRafael

Kazior.Demfiel der Ball (44.)

nach einem Pressschlag vor
die Füße, vermochte das Ge-
schenk aber nicht zunutzen.
Das Glück schien den Preu-
ßen treu zu bleiben, sahMar-
celHilßnernochvorder Pau-
se und binnen 60 Sekunden
erst gelb, dann gelb-rot.
Doch die Gastgeber konnten
darauskeinKapital schlagen.
Schlimmer noch. Kazior
machte es in Minute 59 bes-
ser – und den vom Spielver-
lauf durchaus verdienten

Ausgleich.
Das Tore

Spiele ent-
scheiden – erst
recht wenn sie

im richtigen Moment fallen
– untermauerten dann aber
Mehmet Kara (69.) und Da-
nilo Wiebe (87.). Beide se-
henswert – beide mit einem
Schuss in den Winkel.

„Wir freuen uns sehr über
den ersten Heimsieg. Unsere
90 Minuten waren in Ord-
nung. Wir haben exzellente
Tore erzielt“, befand Trainer
Ralf Loose.
Preußen: Lomb – Kop-

plin, Pischorn, Heitmeier,
Müller – Laprévotte, Schwarz
(81. Wiebe) – Hoffmann (70.
Özkara), Bischoff, Kara –
Reichwein (70. Krohne)

Gratulation vom Chef: Präsident Georg Krimphove (li.) be-
glückwünscht Danilo Wiebe zu seinem Treffer.

3 : 1

FußballFußball

3 . LIGA
Münster - Bremen II 3:1
Aue - Rostock 0:0
Wiesbaden - Köln 3:0
Kiel - Stuttgarter K. 1:2
Cottbus - Aalen 0:4
Würzburg - Erfurt 0:0
Dresden - Chemnitz heute
Magdeburg - Osnabrück 15.09.
Sonnenhof - Halle 15.09.
VfB Stuttg. II - Mainz II 15.09.

1 Dresden 6 14:7 14
2 Mainz II 6 11:5 12
3 Münster 7 11:6 12
4 Stuttg. K. 7 6:5 12
5 Magdeburg 6 10:7 11
6 Chemnitz 6 7:5 11
7 Aue 7 5:4 11
8 Aalen 7 7:3 10
9 Würzburg 7 4:2 10
10 Rostock 7 8:7 9
11 Wiesbaden 7 7:6 9
12 Sonnenhof 6 8:8 8
13 Osnabrück 6 6:6 8
14 Köln 7 11:13 8
15 Erfurt 7 8:8 7
16 Kiel 7 12:15 7
17 Cottbus 7 5:10 7
18 Bremen II 7 6:15 4
19 Halle 6 7:12 3
20 VfB Stuttg. II 6 6:15 3

KompaktKompakt

Münster -Bremen II 3:1
Zuschauer: 6179 - Tore: 1:0 Bischoff (2.),
1:1Kazior (60.), 2:1Kara (69.), 3:1Wiebe
(87.) -Gelb-RoteKarte: Hilßner(Bremen/
45.+2)

Cottbus -Aalen 0:
Zuschauer:5303 -Tore:0:1Klauß(7.),0:2
Ojala (29.), 0:3Neumann (45.), 0:4Weg-
kamp(56.)-Bes.Vorkommnis:Mattusch-
ka (Cottbus)scheitertmitFoulelfmeteran
Bernhardt (50.)

Aue -Rostock 0:0
Zuschauer: 10850

Kiel - StuttgarterK. 1:2
Zuschauer: 5112 -Tore: 1:0Schmidt (23.),
1:1GerritMüller (34.), 1:2 Berko (47.)

Wiesbaden -Köln 3:
Zuschauer:2585 -Tore:1:0Schnellbacher
(66.), 2:0 Schindler (74.), 3:0 Vitzthum
(81.)

Würzburg - Erfurt 0:0
Zuschauer:6327 -RoteKarte: Shapourza-
deh (Würzburg/ 39.)

Torschützenliste
1. Justin Eilers (Dresdfen) 6
2. Christian Beck (Magdeburg) 5
2. LucasHöler (Mainz II) 5
4. JulianDerstroff (Mainz II) 4
4. Anton Fink (Chemnitz) 4
4. CarstenKammlott (Erfurt) 4

(dpa)

33:28 – TVE zähmt
Wölfe aus Rimpar
Thünemann nach Bissendorf

EMSDETTEN. Der
TV Emsdetten hat
die Wölfe gezähmt.
Denn mit 33:28
(15:12) entführte der
Handball-Zweitligist
die Punkte aus Rim-
par und blieb damit
im dritten Aufeinan-
dertreffen der Clubs
unbesiegt. Dabei
war Nils Babin der
gewohnt sichere
Rückhalt.
Am kommenden

Samstag (12. Sep-
tember, 19 Uhr)
empfängt der TVE
den VfL Eintracht
Hagen. Fannar Frid-
geirsson und Mat-
thias Aschenbroich,
beide vormals Ems-

detten, tragen den
Dress des Aufstei-
gers.
Unterdessen hat

Klub-Ikone Stefan
Thünemann, 15Mo-
nate nach seinem
Rücktritt vom Profi-
handball, einen
neuen Verein gefun-
den. Der Kreisläufer
und Abwehrspezia-
list heuert beim
Nord-Oberligisten
TV Bissendorf an.
Dort stehenmit Trai-
ner Pierre Limberg
sowie den Spielern
Matze Reiser und
Louis Kampdreiwei-
tere ehemalige TVE-
Akteure unter Ver-
trag. (uni/flo)

Ausgeschlossen: Keine FansAusgeschlossen: Keine Fans

DieMeisterschaftsspielezwi-
schen dem VfL Osnabrück
und dem SC PreußenMüns-
ter müssen in dieser Saison
ohne Gästefans ausgetragen
werden.Dies ist das Ergebnis
einer Sicherheitskonferenz,
an der beide Vereine, der
DFB sowie die zuständigen

Polizeidienststellen teilge-
nommen haben. Das erste
Spiel, das von dieser Rege-
lung betroffen ist, ist das
Spiel der Preußen am 23.
September (Anstoß 18 Uhr)
in der Osnatel-Arena. Der
Ausschluss gilt auch für das
Rückspiel. (pm)
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Pflichtsieg
gegen Island
71:65 für Nowitzki & Co. zum WM-Start

Von Lars Reinefeld

AngeführtvondenNBA-Stars
DennisSchröderundDirkNo-
witzki haben die deutschen
Basketballer zum EM-Start
mit einiger Mühe den erhoff-
ten Pflichtsieg gefeiert.

BERLIN. Nach dem 71:65
(41:26) gegen Außenseiter Is-
land in Berlin muss sich das
Team von Bundestrainer
Chris Fleming für die anste-
henden schwierigen Aufga-
ben noch steigern. Nowitzki
kam in seinem ersten Pflicht-
Länderspiel seit vier Jahren
auf 15 Punkte sowie sieben
Rebounds, zeigte im Duell
mit dem EM-Debütanten
aber defensive Schwächen.
„Eswar das erwartet schwe-

re Spiel. Die Isländer sind
kampfstark, spielen unortho-
dox“, sagte Nowitzki im ZDF.
„Wir müssen eigentlich
mehrfach den Sack zuma-
chen, aber so einen Auftakt-
sieg nimmt man gerne mit.“
Als ebenfalls bester deutscher
Werfer und Taktgeber erzielte
Schröder 15 Zähler.
Heute trifft der Gastgeber

derVorrundengruppeB inVi-
ze-Weltmeister Serbien auf
einen deutlich anspruchsvol-
leren Gegner. Die ersten vier

vonsechsTeamsschaffenden
Sprung ins Achtelfinale. Zu-
dem muss die DBB-Auswahl
um den Einsatz von Robin
Benzing bangen, der um-
knickteunddasEndemitdick
getaptem Fuß verfolgte.
Nach einer Vorbereitung

mit Höhen und Tiefen er-
wischte Nowitzki vor 12 500
Zuschauern in der ausver-
kauften Arena am Ostbahn-
hof erneut einen schleppen-
denStart.Direkt zuBeginner-
lebte das deutsche Team eine
Schrecksekunde, als Pavel Er-
molinskij demWürzburger in
die Beine fiel und Nowitzki
mit einer blutenden Wunde
am rechtenOberarm kurzzei-
tig auf die Bank ging. Nach
seiner Rückkehr aufs Parkett
verwarf der 37-Jährige völlig
untypisch zwei Freiwürfe. Bei
seinem ersten Treffer zum
20:14 kurz vor Ende des Auf-
taktviertels sprangen die
deutschen Auswechselspieler
geschlossen auf.
Auch insgesamt stimmte

die Abstimmung zunächst
noch nicht. Dass der größte
Isländer inder Startformation
mit 2,02Meter gleich 16 Zen-
timeter kleiner als Center Ti-
bor Pleiß war, konnte die Fle-
ming- Auswahl nur selten
nutzen. (dpa)

Maß genommen: Dirk Nowitzki steuerte 15 Punkte zumAuf-
takterfolg bei, musste dabei aber einiges einstecken. Foto: dpa

Frust und Freude im Doppelvierer
Männer bejubeln WM-Gold, Frauen gewinnen nach erster Saisonniederlage Silber

LAC D‘AIGUEBELETTE.
Frust und Freude lagen dicht
beisammen. Noch während
die Männer aus dem Doppel-
vierer bei der Siegerehrung
lauthals die deutsche Natio-
nalhymne anstimmten, klag-
ten die Frauen aus der selben
Bootsklasse über die erste Sai-
sonniederlage.
Ausgerechnet im WM-Fi-

nale ging den Titelverteidige-
rinnen auf der zweiten Stre-
ckenhälfte die Puste aus. „Da
isteinbisschenFrustdabei, je-
dervonunswollteGold“, sag-
te Schlagfrau Lisa Schmidla
(Krefeld) auf demWeg zurück
von der Medaillenvergabe in
das Boot.
Anders als das Frauen-

Quartett wurde die Crew um
Schlagmann Hans Gruhne
(Potsdam) seiner Favoriten-

stellung gerecht. In einem se-
henswerten Schlussspurt ga-
ben die Olympiasieger den
Teams aus Australien und Est-

land das Nachsehen. „Viel
stärkergehtesnicht.AmEnde
haben wir gezeigt, was in uns
steckt“, schwärmte Crew-

Mitglied Philipp Wende
(Leipzig).
Als die Konkurrenz bei der

1500-Meter-Marke zum fina-
lenAngriff ansetzte, schlugen
die Deutschen eiskalt zurück
und bauten den Vorsprung
noch aus. Mit leuchtenden
Augenkommentierte der Ber-
liner Karl Schulze den Par-
forceritt über den französi-
schen Alpensee Aiguebelette:
„Dass es solch eine Demonst-
rationvonunswird,hättekei-
ner geglaubt.“
Neben Medaillen gab es

weitere Startplätze für die
Olympischen Spiele. Wie der
Frauen-Doppelvierer nahm
auch der Zweier ohne Steuer-
frau als WM-Achter Kurs auf
Brasilien. Damit sind den
Deutschen bisher acht Start-
plätze in Rio sicher. (dpa)

Einfach goldig: Hans Gruhne, PhilippWende, Lauritz Schoof
and Karl Schulze feieren den WM-Sieg. Foto: dpa

Vettel macht
Druck auf
Hamilton
„Sind sehr nah dran“

MONZA. Mercedes-Rivale
Lewis Hamilton und sein
eigener Teamkollege Kimi Rä-
ikkönen haben eine perfekte
Qualifikation von Sebastian
Vettel bei dessen Ferrari-Pre-
miere in Monza verhindert.
Der vierfache Formel-1-Welt-
meister war mit seinem drit-
ten Platz auf demKurs imKö-
niglichen Park dennoch eini-
germaßen zufrieden. „Ein
fantastisches Ergebnis für das
Team: Platz zwei und drei“,
sagte Vettel. „Und wir sind
sehr nah dran an Lewis. Das
stimmt uns positiv für das
Rennen.“
ImVergleichzudenteilwei-

se riesigen Rückständen in
den drei Trainingseinheiten
zumGroßen Preis von Italien
(heute, 14 Uhr7 RTL) rückte
das Ferrari-Duo dem domi-
nierendenHamilton imQua-
lifying beachtlich auf die Pel-
le. „Ich bin wirklich glück-
lich“, sagte der britische Vor-
jahressieger undTitelverteidi-
gernachseinerelftenPole-Po-
sition im zwölften Saisonren-
nen. „Die anderen sind sehr
nahe dran.“
Vettel fehlten in 1:23,685

Minuten letztlich 0,288 Se-
kunden auf Hamilton. Räik-
könen war 234 Tausendstel
langsamer als der Qualifika-
tions-König. Der zweifache
Champion Hamilton feierte
die insgesamt 49. Pole-Posi-
tion in seiner Formel-1-Kar-
riere. Nico Rosbergs vierter
Rang erhöhte die gute Laune
bei der Scuderia zusätzlich.
Beim Deutschen musste we-
genProblemenamVormittag
kurzfristigdieneueMotorver-
sion gegen die bereits in Spa-
Francorchamps verwendete
Power Unit getauscht wer-
den. (dpa)

Hochkonzentriert und zuvor
gut unterwegs: SebastianVet-
tel. Foto: dpa
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4:4 – Turbulentes
Spiel in Beckum

BECKUM. Turbulenzen in
der Römerkampfbahn.
Beim 4:4 (2:1) gegen West-
falia Soest leistete sich die
Beckumer Spielvereinigung
nicht nur die ersten beiden
Punkteinbußen in der Fuß-
ball-Bezirksliga. Es wurde
auch sonst einiges gebo-
ten. Die BSV gab einen
scheinbar sicheren 3:1-Vor-
sprung (Tore: Don Niketta,
Matteo Fichera, Jonas
Brockhinke) aus der Hand,
kassierte in Minute 87. das
3:3 und vier Minuten spä-
ter das 3:4 – nicht aber
eine Niederlage. Das ver-
hinderte (90.+3) Fichera
per Strafstoß zum 4:4.

Der Spieltag:
SpVg Beckum - W. Soest 4:4
Türk Hamm - VfL Sassenberg
W. Rhynern II- Freckenhorst
RW Westönnen - VfL Hörste-G.
Warendorfer SU - Lippstadt II
SV Drensteinf. - Wiescherhöfen
TuS Lohauserholz - SVE Heessen
SG Bockum-H. - W. Liesborn

Wahlen beim
SC Hoetmar

HOETMAR. Am 25. Sep-
tember bittet die Fußball-
abteilung des SC Hoetmar
zur Jahreshauptversamm-
lung. Die Tagesordnung
verspricht ab 19.30 Uhr
(Sportlertreff) und mit
Blick auf die Regularien
nichts Besonderes. Ein Ein-
druck, den ein genaues
Hinsehen korrigiert. Denn
es stehen vor allen Dingen
die Wahlen des 1. Vorsit-
zenden, des Geschäftsfüh-
rers sowie des Senioren-
und Jugendobmanns an.

Aufsteiger! – Für das 9:0 sorgten, v. li.: Tim Perlewitz, Alekej
Spousta, Jens-UweNiemeyer, Christopher Lemke, Tobias Röh-
nelt, Lucas Smirnov und Matthias Heinz. Foto: Niemeyer

Herren II setzen Schlusspunkt
Tennis: Bemerkenswerte Aufstiegsserie beim TV Warendorf

WARENDORF. DenHerrenIIdesTVWaren-
dorf war es vorbehalten, den Schlusspunkt
hinter eine bemerkenswerte Aufstiegsserie in
derFreiluft-Spielzeit zusetzen.Mitdembeein-
druckenden wie souveränen 9:0 im Endspiel
um den Kreisliga-Thron und damit dem
Sprung in die Tennis-Bezirksklasse beim SV
Herbern war der fünfte Aufstieg perfekt. Bei
diesem deutlichen Finalsieg gab das TVW-
Sextett nicht einmal einen Satz (18:0) ab.
Nach den Herren I (in die Verbandsliga) und
III (Kreisliga) sowie in den Altersklassen die
Herren40 I (Verbandsliga) und II (1. Kreisklas-

se), die im Sommer 2016 ebenfalls eine Liga
höher spielen dürfen, war es für das zweite
Herren-Team nun sogar der dritte Aufstieg in
Folge.
Bereits zuvor hatten sich die Damen I auch

im zehnten Jahr in Folge das Verbandsliga-Ti-
cket gesichert. In der am 31. Oktober begin-
nendenVerbandsliga-Winterrundehabendie
Damenmit dem TC Kamen-Methler, Tennis-
park Bielefeld, Dortmunder TK (alle im Som-
mer in der Westfalenliga), GG Gronau und
BW Werne eine wahre Hammergruppe er-
wischt. (uni)

Fit für den Giro
Serie bis zum Start am 3. Oktober / Heute: Last-Minute-Trainingsplan

Von Henrik Grotjahn

Der Countdown läuft, die Pe-
daleure zählen die Tage bis
zum diesjährigen Münster-
land-Giro am 3. Oktober. Mit
Tipps und Informationen be-
gleitet diese Zeitung die Zeit
bis zum Start. Den Anfang
macht heute ein Last-Minute-
Trainingsplan.

MÜNSTERLAND. Jedes
Jahr das Gleiche: Im Früh-
jahr, zum Start der Rennrad-
saison, meldet man sich als
hiesiger Rennradler voller
Euphorie zum Münsterland
Giro am 3. Oktober an.
Strahlendes Saisonziel nach
etlichen 1000 Trainingskilo-
metern soll er werden, Spit-
zenplatzierung nicht ausge-
schlossen! Und dann? Ist es
auf einmalMitte September,
der Giro steht vor der Tür,
und man hat wieder kaum
auf der Rennleeze gesessen.
Wie Sie dennoch rechtzeitig
in Form kommen, erfahren
Sie heute.
Für wissenschaftlich

strukturierte Trainingspläne
oder gar Leistungsdiagnos-
tik ist der Zug jetzt natürlich
abgefahren. Was aber stets
helfen kann, ist ein Trai-
ningslager. Dafür muss man
keineswegs in den nächsten
Flieger nach Mallorca – ein
solches lässt sich auch da-
heim durchführen. Was wir
dafür brauchen ist lediglich
einhalbwegs freiesWochen-
ende.

Tag 1
! Zum Start in unser Trai-

ningslager-Wochenende
holen wir nach der Arbeit
am Freitag gleich einmal
den Knüppel raus: Suchen
Sie sich einen flachen Rund-
kurs in ihrem Trainingsre-

vier – je nach Geschmack
vielleicht 30 bis 50 Kilome-
ter lang, rollen Sie sich die
ersten 20 Minuten warm
und geben dann – immer im
Wechsel mit Erholungspha-
sen – ein paar Minuten rich-

tig Vollgas. Darf durchaus
wehtun! Intervalltraining
nennt man das und es stei-
gert die maximale Sauer-
stoffaufnahmefähigkeit
Ihres Blutes, DIE wichtigste
„Währung“ im Radsport.

AmEndewieder 20Minuten
locker ausrollen und Tag 1
ist schon geschafft.

Tag 2
! Schwere Beine? Gut!

Zur Belohnung gibt es heute
des Rennradlers liebste Trai-
ningsform: flachund locker.
100 Kilometer dürfen es des-
halb gerne werden. Wieso
also nicht direkt mal die
mittlere Girostrecke testen?
Den Abstecher in den Teuto
können Sie heute aber gerne
weglassen. Dafür zügig, aber
immer nur so schnell peda-
lieren, dass man sich noch
locker unterhalten kann.
„GA1“ nennen diesen Belas-
tungsbereich die Experten.
Das Ziel: gesteigerte Grund-
lagenausdauer und opti-
mierter Fettstoffwechsel.

Tag 3
! Zum Abschluss steht

Schwellentraining am Berg
an. Rollen Sie hierzu gemüt-
lich über Roxel in Richtung
Schapdetten und fahren
dann nach Lust und Laune
circa eine Stunde lang kreuz
und quer durch die Baum-
berge. Wichtig: Versuchen
Sie, die meist kurzen, aber
knackigen Anstiege dort
stets so zu fahren, dass Sie
sich bergan stark und dabei
möglichst gleichmäßig an-
strengen, aber nicht einbre-
chen. Bergab (und später auf
dem Heimweg) lassen Sie es
dann wieder locker rollen.
So lernen Sie Ihre sogenann-
te Leistungsschwelle in der
Steigung kennen. Im Teuto-
burger Wald werden Sie
dankbar dafür sein und
brauchen den 3. Oktober
nach diesem Trainingslager
auch insgesamt nicht mehr
zu scheuen.

Fit an den Start beim Münsterland-Giro! – Das muss kein
Hexenwerk sein. Vielmehr sorgt ein Drei-Tage-Trainingsplan
für die Grundlagen. Foto: Henrik Grotjahn


